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BAD SODEN-SALMÜNSTER – In 
einer feierlichen Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung ist Franz Josef Wolf zum 
Ehrenbürger der Stadt Bad 
Soden-Salmünster ernannt 
worden. Mit dieser höchsten 
Auszeichnung der Kommune 
würdigt die Stadt das heraus-
ragende Lebenswerk des 90-
jährigen Unternehmers, Fir-
mengründers der Woco Grup-
pe und langjährigen Förde-
rers der Stadtgesellschaft. Die 
öffentliche Sitzung wurde 
von Stadtverordnetenvorste-
her Erwin Faulstich eröffnet, 
der in seiner Ansprache auf 
die Bedeutung dieser Ehrung 
einging: „Das Ehrenbürger-
recht ist die höchste Aus-
zeichnung, die eine Stadt ver-
geben kann. Sie ist ein Zei-
chen des Dankes und der 
Wertschätzung für Men-
schen, die sich in besonderer 
Weise um das Wohl unserer 
Stadt verdient gemacht ha-
ben.“ Faulstich erinnerte da-
bei auch an die bisherigen Eh-
renbürger der Stadt, bevor er 
das Wort an Bürgermeister 
Dominik Brasch übergab, der 
die offizielle Laudatio hielt. 
In seiner Rede würdigte die-
ser den beruflichen wie per-
sönlichen Weg von Franz Jo-
sef Wolf mit eindringlichen 
Worten: „Sie haben nicht nur 
ein Unternehmen aufgebaut. 
Sie haben ein Prinzip verkör-
pert. Die Verbindung von 
Technik und Mensch, von In-
novation und Verantwor-
tung, von Leistung und Fami-
lie“, so Brasch. „Ihr Leitsatz 
‘Die Zeit verstehen, die Zu-
kunft erahnen, mit Partnern 
gestalten’ ist Ausdruck einer 
Haltung, die selten geworden 
ist – und umso wertvoller.“ 
Brasch ging in seiner Rede 
ausführlich auf die Entwick-
lung der Woco Gruppe ein, 
die 1956 im väterlichen Säge-
werk gegründet wurde und 

heute rund 4600 Mitarbeiten-
de weltweit beschäftigt. Die 
beeindruckende unterneh-
merische Leistung verband 
der Bürgermeister mit dem 
besonderen Engagement 
Wolfs für seine Heimatstadt: 
„Sie haben sich nicht nur um 
Ihr Unternehmen verdient 
gemacht, sondern auch um 
die Stadtgesellschaft. Ob im 
Vereinswesen, im Sport oder 
bei sozialen Projekten – Sie 
waren immer jemand, der an-
packt, der nicht redet, son-
dern macht.“ Die feierliche 
Sitzung wurde musikalisch 
vom Musikverein Cäcilia Bad 
Soden eröffnet, der den 
Abend mit drei klassischen 
Stücken einleitete und damit 
den würdevollen Rahmen un-
terstrich. Im Anschluss an die 
offizielle Ehrung sprach 
Bernhard Wolf, einer der Söh-
ne von Franz Josef Wolf, ein 
persönliches Grußwort im 
Namen der Familie. In seiner 
Ansprache dankte er für die 
Auszeichnung und ging zu-
gleich auf aktuelle Herausfor-

derungen in der Automobil-
zulieferindustrie ein. Dabei 
betonte er, wie sehr der un-
ternehmerische Geist seines 
Vaters weiterhin im Unter-
nehmen präsent sei – auch in 
Zeiten wirtschaftlicher Um-
brüche und Transformation. 
   Zu den geladenen Ehrengäs-
ten zählten Lothar Büttner, 
Bürgermeister a.D., Martin 

Berg, Vorsitzender der SG Bad 
Soden, Mitglieder der städti-
schen Gremien sowie zahlrei-
che Wegbegleiter aus Wirt-
schaft, Vereinen und Gesell-
schaft. Nach dem offiziellen 
Teil der Sitzung fand ein ge-
meinsamer Empfang im his-
torischen Konzertsaal des 
Spessart Forums statt. Musi-
kalisch begleitet wurde die-

ser Teil des Abends von Diana 
Schmitz am Saxophon, die 
mit gefühlvollen Stücken ei-
nen stimmungsvollen Aus-
klang schuf. Für das leibliche 
Wohl sorgte der städtische 
Kurbetrieb mit einem festli-
chen Catering – ein herzli-
ches Dankeschön an alle Be-
teiligten für die reibungslose 
Organisation und den gelun-
genen Abschluss des Abends. 
Die Verleihung der Ehrenbür-
gerrechte an Franz Josef Wolf 
war nicht nur eine formale 
Ehrung – sie war ein starkes 
Zeichen der Wertschätzung 
für ein Lebenswerk, das über 
Generationen hinweg Spuren 
hinterlassen hat. Oder wie 
Bürgermeister Brasch es in 
seiner Rede formulierte: „Sie 
haben Ihre Stadt nicht nur 
wirtschaftlich geprägt, son-
dern auch menschlich berei-
chert. Mit Ihrer Haltung, Ih-
rer Bodenständigkeit und Ih-
rer visionären Kraft haben Sie 
Maßstäbe gesetzt, an denen 
sich viele orientieren dür-
fen.“  BWB

Höchste städtische Auszeichnung für Unternehmer und Förderer der Vereine

Franz-Josef Wolf ist nun Ehrenbürger

Mit Franz Josef Wolf (Mitte) freuten sich sein Sohn Bernhard Wolf, seine Lebensgefährtin, Sohn Jürgen Wolf und Tochter Chris-
tina Kremser-Wolf.  Fotos: Stadt Bad Soden-Salmünster

Bürgermeister Dominik Brasch  mit Franz Josef Wol f (rechts). 

MARBORN – Die Freiwillige 
Feuerwehr Marborn bietet   
am Donnerstag, 29. Mai 
(Christi Himmelfahrt), in gu-
ter Tradition ab 11.30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus Erb-
sensuppe aus der Gulaschka-
none an. Am Nachmittag gibt 
es Kaffee und Kuchen, geba-
cken von der Gardegruppe. In 
den Abendstunden ist mit  
Steaks und Würstchen vom 
Grill für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Feuerwehr freut 
sich auf zahlreiche Gäste.  BWB

Erbsensuppe aus 
der 

Gulaschkanone

AHL – Unter dem Motto ,,Ahl, 
ein Dorf räumt aus“ findet 
am Sonntag, 25. Mai, ab 10 
Uhr der zweite private Ähler 
Hof- und Gartenflohmarkt 
statt. An den Ständen liegt 
laut Pressemitteilung der 
Veranstalter ein Lageplan 
aus, auf dem markiert ist, in 
welchen Straßen, auf wel-
chen Grundstücken Besucher 
fündig werden. Die Besucher 
werden gebeten, den großen 
WOCO-Parkplatz am Ortsaus-
gang Salmünster zu nutzen. 
Von dort gibt es einen Shutt-
leservice, der die Gäste nach 
Ahl und wieder zurück 
bringt. Im Ort direkt gibt es 
dagegen kaum Parkplätze.  
 BWB

Hof- und 
Gartenflohmarkt

HOHENZELL – Die Spechte-
Hütte öffnet laut Pressenotiz 
an Himmelfahrt, 29. Mai, zu 
einer Jubiläumsveranstal-
tung. Ein Gottesdienst mit 
Pfarrer Kroker beginnt um 10 
Uhr. Ab 11.30 Uhr gibt es al-
lerlei Köstlichkeiten aus JUL’S 
Foodtruck, ein Cateringser-
vice aus Heubach. Kaffee und 
hausgemachte Kuchen wer-
den ab 13.30 Uhr angeboten. 
„Wir freuen uns auf einen 
hoffentlich sonnigen Tag im 
Kreise unserer Freunde und 
Bekannten“, heißt es in der 
Pressemitteilung  BWB

50 Jahre 
Hüttenbetrieb der 

Spechte

STEINAU – Ein Wirtshaus vol-
ler Räuber, eine Bühne voller 
Puppen und mittendrin: das 
Publikum! Das neue Stück 
des Theatriums ist eine Lie-
beserklärung an den Spess-
art. Und dafür werden noch 
Patinnen und Paten für die Fi-
guren gesucht.  
   Wer also schon immer ein-
mal sagen wollte: „Die da auf 
der Bühne ist mein Puppen-
patenkind“, hat jetzt die Gele-
genheit dazu. Rund 30 neue 
Figuren werden aktuell in lie-
bevoller Handarbeit unter 
der Leitung von Ella Späte ge-
baut. Die Figurenbauerin 
Pauline Späte gab in Berlin 
den Puppen ihr Gesicht, und 
in der Werkstatt in Steinau 
arbeiten die Theaterplastike-
rin Lisa Böll und Kostüm-
schneiderin Esther Melhorn 
an den liebevoll gestalteten 

Charakteren: Räuber, Wirts-
leute, Prinzessinnen und al-
lerlei schräge Spessart-Gestal-

ten. Einige von ihnen wirken 
übrigens verdächtig vertraut: 
Die Comtesse erinnert frap-

pierend an Lilo Pulver, der 
Räuberhauptmann trägt 
mehr als nur einen Hauch 
von Rudi Carrell und bei den 
drei Räubern munkelt man, 
sie sähen den menschlichen 
Darstellern (Detlef Heini-
chen, Marcel Wagner und Sö-
ren Leyers) auf der Bühne 
zum Verwechseln ähnlich. 
Die Figur des Goldschmieds 
Felix ist übrigens als erstes of-
fizielles Patenkind vergeben. 
„Jede Puppe hat ihren eige-
nen Kopf und braucht natür-
lich jemanden, der an sie 
glaubt“, sagt Theaterleiter 
Detlef Heinichen mit einem 
Augenzwinkern. Mit einer Pa-
tenschaft unterstützt man 
nicht nur den aufwendigen 
Bauprozess, sondern wird 
Teil der Theatriumsfamilie: 
Paten erhalten persönliche 
Nachrichten aus der Puppen-

werkstatt und natürlich eine 
offizielle Urkunde. Auf 
Wunsch werden die Paten 
auch im Programmheft ge-
nannt (die Puppen würden 
sich freuen). Die Puppenpa-
tenschaften sind Teil der lau-
fenden Crowdfunding-Kam-
pagne auf www.start-
next.com/rettet-das-wirts-
haus, mit der bis Ende Mai 
Geld für das Theaterprojekt 
gesammelt werden sollen. 
Wer sich eine Patenschaft si-
chert, hilft mit, dass das neue 
Stück rechtzeitig zur Premie-
re fertig wird – samt Figuren, 
Bühnenbild und Musik. Die 
Premiere von „Das Wirtshaus 
im Spessart“ findet am 18. Ju-
ni im Theatrium statt, da-
nach wird es regelmäßig auf-
geführt. Weitere Termine 
und Infos: www.theatrium-
steinau.de.  BWB

Theatrium Steinau sucht Puppenpaten für „Das Wirtshaus im Spessart“

Die wollen doch nur spielen

Franziska Prinzessin von Sandau, der erste Räuber und der 
Räuberhauptmann und Goldschmied Felix (von links) sind 
drei von vielen Figuren aus dem Stück „Das Wirtshaus im 
Spessart“.  Foto: Steffen Eckel
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SCHLÜCHTERN – Am Ehrungs-
abend und der gemeinsamen 
Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Schlüchtern hat 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler den unermüdlichen Ein-
satz und das außergewöhnli-
che Engagement der Stadt-
feuerwehr gewürdigt.  
    Feuerwehrleute seien das 
Rückgrat der Gesellschaft 
und fungierten als Vorbilder. 
„Es liegt an uns, diese Werte 
lebendig werden zu lassen – 
durch kleine Gesten des Dan-
kes und der Wertschätzung“, 
betonte der Bürgermeister. 
Die Feuerwehr sei ein unver-
zichtbarer Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Gefüges. 
„Wir setzen alles daran, unse-
re Wehren ins beste Licht zu 
rücken und deren Attraktivi-
tät zu steigern.“ Dies gesche-
he durch den Bau moderner 
Feuerwehrgebäude, erhebli-
che Investitionen in techni-
sche Ausrüstung und die akti-
ve Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit. „Ein bedeuten-
der Schritt in diese Richtung 
ist der bevorstehende Ankauf 
des Normageländes. Der stra-
tegische Erwerb ermöglicht 
es, den Neubau unseres lang 
geplanten Stützpunktes vo-
ranzutreiben und gleichzei-
tig einen ausgelagerten Teil 
des Gefahrenabwehrzen-
trums dort anzusiedeln.“ Pa-

rallel arbeite man an der Mo-
dernisierung der Standorte 
Hutten, Ahlersbach, Hohen-
zell, Niederzell, Herolz, Klos-
terhöfe und Vollmerz. Durch 
einen möglichen Erwerb des 
Berger-Geländes könne man 
der Feuerwehr Elm ein neues 
würdiges Zuhause bieten. 
Stadtbrandinspektor Werner 
Kreß betonte, dass aus Sicht 
der Feuerwehr ein Standort 
für einen neuen Stützpunkt 
am südlichen Stadteingang 
geeignet wäre. Die Anforde-
rungen an die Feuerwehren 
stiegen, die Ausrüstung wer-
de komplexer und umfang-
reicher durch neue Technolo-
gien im Bereich der Energie-
gewinnung. „Das Wichtigste 

bei der Feuerwehr sind die 
Menschen, die sich gemein-
sam bereit erklären, im 
Teamwork die Herausforde-
rungen zu meistern.“ Schwe-
re Einsätze auf den Gleisanla-

gen, Verkehrsunfälle auf der 
Autobahn führen für die Feu-
erwehrkameradinnen- und 
Kameraden oft zu extremen 

physischen Belastungen, die 
verarbeitet werden müssten. 
Wir haben vermehrt mit Un-
wettern und Großbränden zu 
tun. Diese Ereignisse halten 
uns jährlich in Atem und Ak-
tion.“ Insgesamt hätten die 
51 Frauen und 307 Männer 
der Einsatzabteilungen in 
2024 216 Einsätze gemeistert. 
In seinem Bericht hob Stadt-
jugendfeuerwehrwart Heiko 
Kirchner hervor, dass in der 
Jugendfeuerwehr inzwischen 
37 Mädchen und 120 Jungen 
und in der Kindergruppe 25 
Mädchen und 26 Jungen aktiv 
seien. Er bedankte sich bei al-
len Unterstützern, die im 
Jahr 2024 beeindruckende 
1430 Stunden abgeleistet hät-

ten. „15 Tage waren unsere 
Kinder und Jugendlichen auf 
Zeltlagern, Freizeiten, Fahr-
ten unterwegs. 371 Stunden 
wurden in der feuerwehr-
technischen Ausbildung und 
106 Stunden in die allgemei-
ne Jugendarbeit investiert. 
Zusätzlich kamen 591 Stun-
den an Vor- und Nachberei-
tung, Sitzungen sowie Fort- 
und Weiterbildungen hinzu.“ 
   Kreisbrandinspektor Mar-
kus Busanni lobte den hohen 
Frauenanteil (14,2 Prozent) 
im Schnitt aller Stadtteilweh-
ren. Damit liege Schlüchtern 
weit über dem Durchschnitt 
im Main-Kinzig-Kreis. Auch 
die Kinderfeuerwehr weise 
mit 49 Prozent einen starken 

Mädchenanteil auf. Im Jahr 
2024 erfolgten aus Schlüch-
tern 142 Anmeldungen für 
Lehrgänge auf Kreisebene. 
Davon wurden 135 Teilneh-
mer letztendlich angenom-
men. Das mache eine 95-pro-
zentige Quote aus, mit der 
Schlüchtern ebenfalls die 
Kreisspitze sei. Markus Bu-
sanni berichtet, dass eine mo-
bile Atemschutzübungsanla-
ge in der Planung sei. 
Wunschtermin sei für 2028 
angesetzt. Diese sei für die 
Ausbildung wichtig, denn 
Atemschutzgeräteträger sei-
en unerlässlich. Dies hätten 
die jüngsten Brände in Abfal-
lentsorgungsbetrieben ge-
zeigt.  CS

Ehrungsabend und gemeinsame Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schlüchtern

Möller: „Wollen unsere Wehren ins beste Licht rücken“

Der stellvertretende Stadt-
brandinspektor Andreas Lei-
pold begrüßte die Gäste. 
 Fotos: Dietmar Kelkel

   Das Goldene Brandschutz-
ehrenzeichen erhielten Karl 
Heinz Heil (Klosterhöfe), 
Alexander Möller (Gund-
helm), Michael Walla (Nie-
derzell. Das Silberne Brand-
schutzehrenzeichen erwar-
ben Markus Hartmann (Ho-
henzell), Marc Höhn, Florian 
Friedrich (beide Gundhelm), 
Isabell Kaulich), Markus 
Schauberger, Jochen Bartho-
lomä, Timo Gärtner, Tim 
Knüttel, Christian Lotz, Ste-
fan Lotz, Tobias Reeg, Volker 
Schauberger, Hans-Joachim 
Schmidt, Klaus-Peter 
Schmidt, Benjamin Tiyawo-
rabun (alle Niederzell).  Die 
Floriansmedaille in Silber er-
hielt: Timo Geier (Breiten-
bach). Eine Anerkennungs-

prämie bekamen: Dario Je-
ckel, Fabio Benedetto, Fabi-
an Orth, Frank Eckhardt, 
Steffen Fieres, Dirk Glock, 
Uwe Jeckel (alle Innenstadt), 
Christian Giron, Wolfgang 
Heil (beide Kressenbach), 
Angelo Sauer, Johannes Eck-
hardt, Manfred Lenz, Klaus 
Ochs (alle Elm),Tim Schäfer 
(Wallroth). BWB

Bei der Feuerwehr Schlüchtern

Ehrungen und Prämien

Diese Feuerwehrleute erhielten Ehrungen und Prämien in Anerkennung ihrer Verdienste.  

SCHLÜCHTERN – Der Schwer-
gewichtler René Groß vom 
Taekwondoverein Schlüch-
tern zeigte beim internatio-
nalen Thüringen-Pokal in Ge-
ra, dass er in der Gewichts-
klasse der Herren +87 Kilo-
gramm in der Leistungsklasse 
1 sehr gut mithalten kann. 
Das hochwertig besetzte Tur-
nier mit 400 Teilnehmern 
war eine Herausforderung 
und Standortbestimmung für 
den Schlüchterner. Im Halbfi-
nale musste sich Groß Justin 
Unger aus Nickelhütte–Aue 
knapp geschlagen geben. Die 
Final-7-Serie der Deutschen 
Taekwondo-Union wird in 
sieben Bundesländern ge-
kämpft, es geht um Ranglis-
tenpunkte und Nominierun-
gen zur Nationalmannschaft. 
Trainer Jörg Heim bestätigt 
seinem Schützling eine soli-
de, vielversprechende Leis-
tung auch im Hinblick auf die 
deutsche Meisterschaft am 
24. und 25. Mai in Düsseldorf. 
  BWB

Vom Taekwondoverein Schlüchtern 

Bronze für René Groß 
bei DTU-Final-7

Schwergewichtler René Groß 
vom Taekwondoverein 
Schlüchtern holte Bronze.  
 Foto: privat
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Viele Verdienste um die Freiwilliger Feuerwehr Breitenbach 
haben sich Matthias Stoll und Andreas Selzer erworben. Sie 
wurden nun mit dem Ehrenkreuz in Silber des Nassauischen 
Feuerwehrverbandes ausgezeichnet. Matthias Stoll gehört 
der Einsatzabteilung seit 40 Jahren an und hat im Laufe der 
Zeit zahlreiche Führungsfunktionen ausgeübt. Insbesondere 
war er langjähriger Jugendfeuerwehrwart sowie Wehrführer. 
Zurzeit ist er stellvertretender Wehrführer und zugleich stell-
vertretender Vorsitzender. Auch Andreas Selzer ist fast 40 Jah-
re aktiver Feuerwehrmann und gehört als Kassenwart seit 25 

Jahren dem Vereinsvorstand an. Eine besondere Ehrung gab 
es für Fritz Christ, der die Ehrenmedaille in Gold des Kreisfeu-
erwehrverbandes erhielt. Er war nahezu 40 Jahre aktiver Feu-
erwehrmann und gehört fast genauso lang dem Vorstand der 
Breitenbacher Wehr in verschiedenen Funktionen an, unter 
anderem als Vorsitzender. Zudem ist er seit über 30 Jahren als 
Pressewart im Vorstand des Unterverbandes tätig. Die obige 
Aufnahme zeigt (von links): Bernd Schauberger, Fritz Christ, 
Andreas Selzer, Matthias Stoll und Markus Busanni.   
 Foto: Feuerwehr

Breitenbacher Feuerwehrleute haben große Verdienste erworben

BREITENBACH – Zur Jubilä-
umsparty anlässlich ihres 
100-jährigen Bestehens lädt 
die Feuerwehr Breitenbach 
für Mittwoch, 28. Mai, ab 20 
Uhr ins Zelt am örtlichen Ge-
meinschaftshaus ein. Die Ka-
pelle Echo Four gestaltet ei-
nen stimmungsvollen Abend. 

Am Donnerstag, 29. Mai 
(Christi Himmelfahrt),  veran-
staltet die Feuerwehr die drit-
te Breitenbacher Hüttentour. 
Start ist um 10 Uhr am Ge-
meinschaftshaus. 

Es findet eine geführte sie-
ben Kilometer lange Tour 
rund um Breitenbach mit 
mehreren Stopps statt. Dort 

ist jeweils für das leibliche 
Wohl gesorgt. Abschluss der 
Hüttentour ist am Gemein-
schaftshaus. 

Dorthin sind ab 12 Uhr 
auch Nichtwanderer zum 
Mittagstisch sowie Kaffee 
und Kuchen eingeladen. 

Die Wallrother Festzeltmu-
sikanten sorgen für Unterhal-
tung. Für die Kinder gibt es 
ein Kinderprogramm. Anmel-
dungen zur Hüttentour kön-
nen noch erfolgen unter: 
feuerwehr-breitenbach@ 
gmx.de oder telefonisch un-
ter (0176) 50150946. Auch ei-
ne spontane Teilnahme ist 
möglich.  FGW 

Jubiläumsparty und 
Hüttentour

SCHLÜCHTERN – Der Wolf ist 
zurück in der Lüneburger 
Heide. Die Emotionen kochen 
hoch. Kann Heimatschutz Ge-
walt rechtfertigen? Wo es 
vordergründig um Wolfspoli-
tik geht, begegnet man bald 
Hass, völkischer Ideologie – 
und trifft auf ein tiefes 
Schweigen.  

Der Roman „Von Norden 
rollt ein Donner“ von Markus 
Thielemann ist eine Spuren-
suche in der westdeutschen 
Provinz, die Geschichte eines 
brüchigen „urdeutschen“ 
Idylls. Der junge Autor 
schreibt mit seinem Anti-Hei-

matroman das Psychogramm 
einer Sehnsuchtslandschaft 
und zeigt auf subtile wie fes-
selnde Weise, wie sich ein 
Idyll in sein Gegenteil verkeh-
ren kann.  

Das Bücherei-Team lädt al-
le Interessierten ein zum lite-
rarischen Frühstück mit 
Buchvorstellung und Lesung 
für Sonntag, 1. Juni, um 11 
Uhr (nach dem Sonntagsgot-
tesdienst) ins evangelische 
Gemeindehaus in der Kirch-
straße (hinter der Stadtkir-
che). Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist wie immer frei. 
 BWB

Romanvorstellung im Bücher-Café

„Von Norden rollt 
ein Donner“

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten öff-
nen am Donnerstag, 29. Mai, 
ab 11 Uhr die Wanderhütte 
zum Vatertag, für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. BWB

Vatertag in der 
Wanderhütte

ELM – Ein evangelischer Got-
tesdienst findet an Christi 
Himmelfahrt, 29. Mai, um 
10.30 Uhr am Berghof statt. 
Vor dem Vatertagsgrillen des 
Chores Good News feiert der 
Kooperationsraum Schlüch-
tern-Ramholz einen fröhli-
chen Gottesdienst mit Taufe 
unter freiem Himmel.  BWB

Gottesdienst am 
Berghof

Wochengericht vom 27.5.–1.6.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Gnocchi-Pfanne mit Spinat
und Parmesankäse 10,90 €

Ab 3. Juni

Gefüllte
Paprikaschote

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So. 17.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–17.30 Uhr
Di. – Fr. 11.00– 16.30 Uhr

Mo. + Sa. Ruhetag · Veranstaltungen auf Anfrage

Telefon: 06661/96630
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Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

vers. Sorten 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,83 € 

Radeberger 
Pilsener 
 

 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,30 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
*Neu*Neu*       Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 24.05. - 30.05.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

5.49 
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FLÄCHENPFLEGE

GARTENPFLEGE

BAUMPFLEGE

GEHÖLZSCHNITT

GARTENBAU

STARKE RÜCKSCHNITTE
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

Breitenbacher Str. 1–
5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
Täglich von 11:00 bis 14:00Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE
vom 26. bis 31. Mai 2025

MONTAG
Schupfnudel in Sahnesauce mit Schinkenwürfel
und Frühlingszwiebeln 11,45 €

DIENSTAG
Bratwurst mit Kohlrabi-Gemüse und Karto"eln 11,45 €

MITTWOCH
Schnitzel mit Pfe"er-Rahmsauce und Pommes frites 12,50 €

DONNERSTAG
Gerichte entnehmen Sie bitte unserer Speisekarte

FREITAG
Gebratenes Seelachs!let mit Remouladensauce und Karto"elsalat 11,95 €

SAMSTAG
Karto"elpu"er mit Apfelmus 9,50 €
oder Karto"elpu"er mit Lachs und Sahnemeerrettich 12,90 €

Angebote

für die Woche vom

26. bis 31.5.2025

2 Rhabarber-

Plunder 3,80 €

3 Körnerbrötchen 2,10 €

Altdeutsches

Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Dinkel-Landbrot

mit Bärlauch 500g 3,50 €

Ihr Verlag Das Telefonbuch

Finden statt suchen:
Das Telefonbuch für
Hanau, Friedberg (Hessen).

Jetzt Ausgabe 2025 abholen bei:



SCHLÜCHTERN – Das Frühlings-
fest in der Bergwinkelstadt hat 
in diesem Jahr seinem Namen 
ganz besondere Ehre gemacht: 
Der Helle Markt war dank üppi-
gen Sonnenscheins sehr „hell“ – 
und bot munteres Markttreiben, 
Genuss und viel Live-Musik. 

Und auch bei den zehntausen-
den Besucherinnen und Besu-
chern herrschte „helle“ Stim-
mung. Kein Wunder, schließlich 
hatten die Organisatoren – allen 
voran die beiden Marktmeister 
Knut Knoller (Stadt Schlüchtern) 
und Andreas Förster (SEG)  – mit 
einem leicht modifizierten Kon-
zept unter dem Motto „Ankom-
men, durchatmen, aufleben“ 
ideale Voraussetzungen geschaf-
fen. 

Die wichtigste Neuerung: Zen-
trale Feierstätte war nicht mehr 
der Platz am Untertor, sondern 
erstmals der Stadtplatz. Das 
brachte gleich mehrere Vorteile. 
Das Herzstück des Helle Marktes 
war somit nicht mehr am Rande 
des Festgeschehens, sondern 
mittendrin. Die neu gestaltete 
Fläche vor dem Rathaus lockte 
Tausende Menschen zum Party 
machen. Von allen Seiten be-
quem zugänglich und ohne stö-
renden Straßenverkehr erreich-
bar. An diesem Festwochenende 
fand quasi die gelungene Eröff-
nung des Platzes statt. 

Für Musik und Tanz sorgten 
zahlreiche heimische Künstler 
und Vereine auf der zentralen 
Bühne auf dem Stadtplatz. Po-

werrock der 70er und 80er lie-
ferte „BBC Rock“ am Freitag-
abend, Party pur die heimische 
Kultband „Rio live“ am Samstag-
abend. Und auch zwischen den 
Musikevents war die Bühne kei-

nesfalls verwaist. So sorgten am 
Samstagnachmittag die Jugend-
kapelle der Stadtkapelle 
Schlüchtern, Tanzgruppen des 
Turnvereins 1861 Schlüchtern 
sowie des Ballettsaals von Moni-
ca Opsahl für einen rundherum 
gelungenen Familiennachmit-
tag. Dicht an dicht standen die 

Menschen jeglichen Alters und 
genossen die abwechslungsrei-
che Unterhaltung. Für Essen 
und Getränke war am Rand des 
Platzes bestens gesorgt. 

Am Sonntag unterhielt die 

Musikschule Tonika bei herrli-
chem Wetter. Zur Eröffnung des 
Festes hatten übrigens die „Dixie 
Oldies“ mit kurzweiliger Musik 
beigetragen.     

Nur wenige Meter entfernt 
wurde auf der Bühne des Gast-
hofs Hausmann ebenfalls attrak-
tive Live-Musik geboten. Ein be-

sonderes Schmankerl wartete 
zudem am Samstagabend in der 
Stadthalle mit „Blasmusik meets 
Rock“ auf: Der Eisenbahner Mu-
sikverein Elm gab dort sein Jah-
reskonzert. 

Doch auch rundherum wurde 
den Gästen ein ansprechendes 
Programm geboten. Rund 100 
Aussteller hatten ihre Stände in 
der Obertorstraße, Unter den 
Linden, der Wassergasse sowie 
in der Schlossstraße aufgebaut. 
Speziell stach dabei das kulinari-
sche Angebot mit Grillspezialitä-

ten, Handbrot, Zwiebelkuchen, 
Döner, Schafskäse im Fladen-
brot, Pizza, Kuchen und Eis her-
vor. 

Ganz besonders bunt war das 
Angebot für die Jüngsten. Kin-

derkarussells, Bungee-Trampo-
lin und die Schminkstation im 
Festgeschehen sorgten für Ab-
wechslung. Das tolle Angebot 
von „Das kunterbunte Kinder-
zelt“ lockte traditionell in die 
Klosterstraße. Ein weiterer Ge-
heimtipp war der Parkplatz am 
Forstamt, wo für die Jugendli-

chen der beliebte Pumptrack 
aufgebaut war, auf dem sie mit 
ihren Inline-Skates, Mountainbi-
kes und Skateboards die Saison 
eröffnen konnten. 

Rund 30.000 Besucher hatte 
die Stadt zu der Großveranstal-
tung dieses Frühlings erwartet. 
Und die kamen auch an den drei 
Festtagen, wobei der Sonntag zu-
dem verkaufsoffen war, darun-
ter auch Gäste aus der französi-
schen Partnerstadt Fameck. 

„Das war ein rundum gelunge-
ner Markt. Ich bin sehr froh und 
dankbar“, zog Bürgermeister 
Matthias Möller (parteilos) ein 
äußerst positives Fazit. Es werde 
immer schwerer, solch ein Fest 
auf die Beine zu stellen – auch 
aufgrund der allgemeinen Si-
cherheitslage. „Daher bin ich 
unheimlich dankbar, dass das al-
les so toll funktioniert hat.“ 

Für diesen Erfolg zeichneten 
viele helfende Hände verant-
wortlich. Matthias Möller nann-
te dabei neben den beiden 
Marktmeistern Knut Koller und 
Andreas Förster auch das gesam-
te Team vom Bauhof, das nach 
den fröhlichen Festabenden 
frühmorgens wieder die Innen-
stadt in einen sauberen Zustand 
versetzt hatte. 

Für einen friedlichen Verlauf 
dieses „Festes für die ganze Fa-
milie“ ohne nennenswerte Zwi-
schenfälle zeichneten zudem 
das Deutsche Rote Kreuz und die 
Beamtinnen und Beamten der 
Polizei verantwortlich. BWB

Helle Markt: Buntes Programm bei strahlendem Sonnenschein / 
Stadtplatz zentrale Party-Stätte

Zehntausende erlebten tolles Fest
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STEINAU – Das Geheimnis ist 
gelüftet: Laura Fuchs ist die 
designierte erste Steinauer 
Märchenkönigin! 

Im ehemaligen Gerichts-
saal des Brüder Grimm-Hau-
ses stellten Bürgermeister 
Christian Zimmermann, Mu-
seumsleiterin Stefanie Dall-
mann und Erster Stadtrat 
Dietmar Broj die junge Frau 
vor, die sich sehr auf ihre 
Amtszeit freut. Bürgermeis-
ter Zimmermann und Stefa-
nie Dallmann begrüßten zu 
der Vorstellung auch einige 
Sponsoren, die das „Projekt 
Märchenkönigin“ von An-
fang an unterstützt hätten 
und das „große Abenteuer“ 
nun begleiteten. 

„Ich bin sehr stolz darauf, 
aus Steinau zu kommen und 
möchte das auch nach außen 
tragen“, antwortete Laura 
Fuchs auf die Frage, warum 
sie sich für das Amt bewor-
ben habe. Es habe „eine 
Handvoll Bewerberinnen“ ge-
geben, ergänzte Stefanie Dall-
mann, die sehr zufrieden mit 
der Wahl von Laura Fuchs ist: 
„Wir hätten uns keine enga-
giertere Person wünschen 
können.“  

Tatsächlich bringt die Ur-
Steinauerin wichtige Voraus-
setzungen für das Amt mit: 
Ihre Liebe zu Märchen, insbe-
sondere zu „Schneeweißchen 
und Rosenrot“, ihr Wissen 
um die Stadtgeschichte und 
ihr ehrenamtliches Engage-
ment als Stadtverordnete, 
Ortsbeiratsmitglied und Mit-
glied des Sozialausschusses. 
Auf die 22-Jährige wartet in 
dem einen Jahr ihrer Regent-
schaft eine Reihe von Aufga-
ben. 

So wird sie als Identifikati-
onsfigur die Stadt repräsen-
tieren und als Bindeglied zwi-
schen Stadt und den heimi-
schen Firmen und Gewerbe-
treibenden wirken. Bürger-

meister Zimmermann ver-
wies in diesem Zusammen-
hang auf einen Amtskodex 
mit gewissen Formalien, den 
man im Einvernehmen mit 
der Märchenkönigin formu-
liert habe. So könne Laura 
Fuchs, etwa bei Feiern und Ju-
biläen, von Unternehmen ge-
bucht werden.  

Wohl der wichtigste Ter-
min in ihrem Amtsjahr wird 
die  Inthronisation der Stein-
auerin am Sonntag, 22. Juni, 
sein. Die Zeremonie ge-
schieht im Rahmen des Mär-
chenbrunnenfestes. Im Ka-
lender stehen außerdem der 
Besuch des Sommerfestes ei-
nes Pflegeheims sowie Auf-
tritte beim Märchensonntag, 
beim Weinfest der Weinbru-
derschaft, beim Katharinen- 
und beim Weihnachtsmarkt.    

Stefanie Dallmann betonte 
den sozialen Aspekt bei den 
Aufgaben der Märchenköni-
gin: „Märchen sind verbin-
dend. Märchen hat man sich 
im Innersten bewahrt.“   

Auch wenn das Geheimnis 
um die erste Steinauer Mär-
chenkönigin bereits vier Wo-
chen vor ihrer Inthronisation 
gelüftet wurde, so bleiben für 
den 22. Juni noch genügend 
Überraschungen, etwa: „Wie 
wird wohl das Kleid der Köni-
gin aussehen?“ und „Trägt 
die Märchenkönigin eine Kro-
ne in Gold oder Silber?“. 
Denn bei der offiziellen Vor-
stellung fehlten Laura Fuchs 

noch die entsprechenden In-
signien. 

Übrigens: Die erste Steinau-
er Märchenkönigin wird in ei-
nem „Supermärchenjahr“, 
wie die Museumsleiterin sag-
te, inthronisiert. Denn in Stei-
nau feiert man 2025 die Er-
eignisse „50 Jahre Deutsche 
Märchenstraße“, „40 Jahre 
Märchenbrunnen“ und „40 
Jahre Gästeführer“. Und es 
gibt eine weitere Besonder-
heit: Auch wenn es entlang 
der Deutschen Märchenstra-
ße einige Städte gibt, die mit 
Märchenfiguren werben, so 
gibt es doch keine Märchen-
königin. „Wer sie sucht, muss 
nach Steinau kommen“, lädt 
Stefanie Dallmann ein. OJ

Designierte erste Steinauer Märchenkönigin vorgestellt

Zum Märchenbrunnenfest 
wird Laura Fuchs gekrönt

Wenn auch noch ohne Krone – der Thron steht Laura Fuchs bereits gut. Über die designierte erste 
Steinauer Märchenkönigin freuen sich (von links) Bürgermeister Christian Zimmermann, Mu-
seumsleiterin Stefanie Dallmann und Erster Stadtrat Dietmar Broj.  Fotos: Sabine Broj

Im Rosengarten des Brüder Grimm-Hauses findet sich der Be-
zug zu Laura Fuchs‘ Lieblingmärchen „Schneeweißchen und 
Rosenrot“. 

Geburtsdatum: 9.10.2002 
Kindergartenzeit: 2005 bis 
2009 in der Kita Märchen-
wald 
Schulzeit: Brüder-Grimm-
Schule Steinau und Ulrich-
von-Hutten-Gymnasium 
Schlüchtern 
Abitur: 2022 
Ab Sommer 2025: Ausbil-
dung zur Verwaltungsfach-
angestellten bei der Polizei 
in Fulda 
In ihrer Freizeit widmet 
sich Laura Fuchs gerne ih-
rem Garten und dem Ba-
cken.  OJ

Zur Person

SINNTAL – In den Sommerferi-
en veranstaltet die Gemeinde 
Sinntal wieder zwei Wochen 
Ferienspiele für Grundschul-
kinder. In Zusammenarbeit 
mit den Ortsteilen wird ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Anmeldun-
gen sind ab Montag, 26. Mai, 
möglich. 

In diesem Jahr finden die 
Sinntaler Ferienspiele, die 
sich an Grundschulkinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren rich-
ten, vom 7. bis 18. Juli statt. 
Jeden Tag steht ein neues 
Abenteuer in einem anderen 
Ortsteil an: Die Kinder wan-
dern durch Feld, Wiese und 
Wald, besuchen Islandpferde, 

entdecken den Lebensraum 
des Bibers, erkunden einen 
Bauernhof und erobern eine 
echte Burg. Gemeinsam wird 
geforscht, gebastelt, gespielt 
und gesportelt, und natürlich 
kommt bei allen Aktivitäten 
der Spaß nicht zu kurz.  

Die Kinder starten montags 
bis freitags jeweils um 9 Uhr 
in den Ferienspieltag. Die Be-
treuung erfolgt bis 15 Uhr. 
Anmeldungen sind wochen-
weise möglich – wahlweise 
für die erste oder zweite Wo-
che oder für beide Wochen 
der Ferienspiele. 

Die Teilnahmegebühr in-
klusive Mittagessen und Ge-
tränken beträgt für eine Wo-

che 60 Euro pro Kind, für bei-
de Wochen liegen die Kosten 
bei 100 Euro pro Kind. Es ste-
hen 60 Plätze (30 Plätze pro 
Woche) zur Verfügung. 

Anmeldungen für die Sinn-
taler Ferienspiele sind aus-
schließlich online über die 
Homepage der Gemeinde  
möglich. Das Online-Anmel-
deverfahren startet am Mon-
tag, 26. Mai, um 9 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr ist direkt 
bei der Online-Anmeldung zu 
entrichten. Die Aufnahme er-
folgt nach Eingang der An-
meldungen.  BWB 

Anmeldung 
sinntal.de

Online-Anmeldung ab 26. Mai

Sinntaler Ferienspiele für 
Grundschulkinder

SCHLÜCHTERN – Ruppel Be-
stattungen und die Anwalts-
kanzlei Cerny-Weitzel-
Schremmer laden für Mon-
tag, 2. Juni, um 19.30 Uhr zu 
einem Vortrag in das Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(KuBe) in Schlüchtern ein. 

Die beiden Rechtsanwältin-
nen  Nicole Hasenstein und 
Annette Schremmer spre-
chen an diesem Abend über 
die Themen Vorsorgevoll-
macht, Erbrecht und Patien-
tenverfügung. Christoph Kre-
mer von Ruppel Bestattungen 

informiert über die verschie-
denen Möglichkeiten, Gelder 
für Bestattungen sicher und 
langjährig zu verwalten, et-
wa auf einem Treuhandkon-
to. Der Informationsabend ist 
kostenfrei; Interessierte sind 
willkommen.   BWB

Bestattungen Ruppel und Anwälte informieren 

Vorsorgevollmacht, Erbrecht und 
ein Treuhandkonto

STEINAU – Am Sonntag, 25. 
Mai, findet zum elften Mal 
der Deutsche Fachwerktag 
statt. Mit dem vorhandenen 
Fachwerkbestand von rund 
100.000 Fachwerkhäusern 
möchte die Deutsche Fach-
werkstraße darauf aufmerk-
sam machen, dass deutsch-
landweit die Fachwerkstädte 
ein einmaliges und schüt-
zenswertes Kulturgut sind. 

Am Deutschen Fachwerk-
tag finden in den Mitglieds-

städten, zu denen auch Stei-
nau gehört, besondere Füh-
rungen unterschiedlichster 
Art statt. 

In der Brüder-Grimm-Stadt 
wird die zertifizierte Fach-
werkführerin Martina Jobst 
im Rahmen einer offenen 
Sonderführung die Aspekte 
Holz, Lehm und die Tradition 
des Fachwerks beleuchten. 

Die Führungsteilnehmer 
erfahren manches über das 
Fachwerk im Allgemeinen, 

sowie Wissenswertes über die 
Fachwerkhäuser in Steinau 
im Besonderen. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr der Märchen-
brunnen auf dem Marktplatz 
„Am Kumpen“. 

Für Erwachsene kostet die 
Führung 7 Euro, für Kinder 4 
Euro. Tickets und weitere In-
formationen gibt es im Ver-
kehrsbüro Steinau, Telefon 
(06663) 973 88, E-Mail:  
verkehrsbuero@steinau.de 
 BWB

Führung mit Martina Jobst

Wissensertes über Fachwerkhäuser 
in Steinau

Die Sponsoren des „Pro-
jekts Märchenkönigin“:  
• Dreiturm GmbH 
• Carl Kaestner GmbH 
• PACO-Gruppe  
• ODW-Elektrik GmbH 
• Erlebnispark Steinau  
• Elektro Bueti GmbH & Co. 
KG 
• Brüder Grimm Apotheke  

„Team 
Märchenkönigin“

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!
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FIT UND GESUND 

DURCH DEN SOMMER

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

SCHLÜCHTERN – Als Massage-
therapeut und Gesundheits-
berater verfügt Juri Bucha-
mer über ein breit gefächer-
tes Wissen rund um den ge-
sunden und funktionalen Be-
wegungsapparat. Er be-
herrscht zum einen klassi-
sche Massagetechniken und 
zum anderen reicht seit 
Know-how über die Dorn-Me-
thode, Breuss-Massage, Neu-
rokinesiologie und Oste-
opressur bis hin zur Bewe-
gungstherapie. Das Anliegen 
des Osteopathen in der Aus-

bildung und Heilpraktiker-
Anwärters ist es, Menschen in 
ihren Anliegen anzusprechen 
und zu begleiten.  

Denn Buchamer weiß: 
Rund 70 bis 80 Prozent seiner 
Patientinnen und Patienten 
suchen Hilfe bei der Behand-
lung von Migräne und Kopf-
schmerzen, Kiefer- und Na-
ckenverspannungen, Schwin-
delanfällen, Schulterschmer-
zen, Schmerzen an Rücken, 
Beinen und Knie, Ischiasbe-
schwerden sowie Hexen-
schuss. 

Privatleistungen sind nur 
nach telefonischer Vereinba-
rung möglich. Termine kön-
nen unter der Nummer 
(06661) 6019827 vereinbart 
werden.  BWB 

Kontakt 
Massagetherapeut und  
Gesundheitsberater 
Juri Buchamer 
Schlossstraße 2 
1. Obergeschoss 
Schlüchtern 
massagetherapeut- 
buchamer.de/

Massagetherapeut und Gesundheitsberater Juri Buchamer

Hilfe bei Migräne und 
Hexenschuss

In modern ausgestatteten Räume in der Schlosstraße in Schlüchtern behandelt Juri Buchamer 
Patientinnen und Patienten.     Foto:  Julia Linkersdörfer 

Im Dorfgemeinschaftshaus in Kressenbach  
findet der nächste Bürgertalk mit Bürger-
meister Matthias Möller (links) und Modera-
tor Nico Bensing statt. Start ist am morgigen 
Sonntag, 25. Mai, um 10 Uhr. Die Gäste kön-
nen Fragen, Ideen und Kritik auf Bierdeckel 
notieren. Bensing von der Agentur Bensing & 

Reith trägt diese thematisch sortiert vor, Bür-
germeister Möller steht Rede und Antwort. 
Der Talk dauert eine Stunde, es gibt Essen und 
Getränke. „Ich freue mich auf den Austausch 
und wünsche mir, dass das Dorfgemein-
schaftshaus gut gefüllt sein wird“, sagt Rat-
hauschef Möller.  Foto: Stadtverwaltung

Bürgertalk in Kressenbach am Sonntag, 25. Mai

ECKARDROTH –  Der Ski- und 
Wanderclub Huttengrund 
lädt für Samstag, 21. Juni, zur 
Gedenkwanderung anlässlich 
des 99. Geburtstags von Dag-
mar Gräfin von Roedern ein. 
Die etwa 7 Kilometer lange 
geführte Wanderung beginnt 
um 17 Uhr am Dorfbrunnen 
und führt mit einer Geträn-
kepause zum Mehrgeneratio-
nenpark in Eckardroth. Dort 
klingt der Abend ab 18.30 
Uhr beim Grillen gemütlich 
aus. Der Sohn der Gräfin, 
Erich Graf von Roedern, 
kommt zu der Veranstaltung 
und bewahrt somit das An-
denken an seine Mutter. Kin-
der, Schüler und ihre Eltern 
sind ebenfalls eingeladen. 
Anmeldung bis 24. Mai per 
Mail an: scheuermann@ 
live.de oder unter (0151) 
70124416.                    BWB

Wanderung zu 
Ehren der Gräfin 

von Roedern
SINNTAL – Die Ortsgruppe 
Schlüchtern der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) bietet einen Kurs für 
Sinntals Bürgerinnen und 
Bürgern an, mit dem das 
Deutsche Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber für den 
Einsatz als Rettungsschwim-
mer erworben oder verlän-
gert werden kann. 

Teilnehmer, die den Kurs 
erfolgreich absolvieren und 
im Anschluss die Gemeinde 
Sinntal im Freibad Sterbfritz 
oder im Naturbad Altengro-
nau als Rettungsschwimmer 
unterstützen, erhalten ein-
malig eine kostenfreie Jahres-

karte für die Nutzung der 
Sinntaler Bäder. Der Kurs für 
angehende oder ausgebildete 
Rettungsschwimmer, an dem 
auch Nicht-DLRG Mitglieder 
teilnehmen können, umfasst 
insgesamt 16 Lehreinheiten, 
wobei zwölf Lehreinheiten in 
Präsenz stattfinden und vier 
Lehreinheiten im Selbststudi-
um angeeignet werden. 

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt auf maximal zehn 
Teilnehmer. Die Gebühr für 
den Neuerwerb des Rettungs-
schwimmabzeichens beträgt 
60 Euro, bei einer Verlänge-
rung sind 30 Euro zu zahlen. 

Weitere Informationen 
und Anmeldung bei der 
DLRG-Ortsgruppe Schlüch-
tern, E-Mail: schwim-
men@schluechtern.dlrg.de. 
Anmeldeschluss ist am 31. 
Mai um 13 Uhr. BWB

Rettungsschwimmerkurs für Sinntal

Wichtige Ausbildung

Einmalig kostenfreie 
Jahreskarte

   Gesundheitsbrot wurde 
schon zu Großmutters Zeiten 
gerne gebacken. Es erhielt 
den Namen aufgrund seiner 
guten Bekömmlichkeit. Für 
diejenigen, die es selber ba-
cken möchten, haben wir 
hier das Rezept:  
    500 Gramm Weizenmehl, 
500 Gramm Weizenschrot, 
Typ 1700, 250 Gramm Natur-
sauerteig, 250 Milliliter lau-
warmes Wasser, ein viertel Li-
ter Milch, ein Päckchen Hefe, 
ein Teelöffel Zucker, eine Pri-
se Salz.   
   So wirds gemacht: Zuerst 
das Mehl in eine Schüssel sie-
ben und mit dem Schrot ver-
mengen. Anschließend die 
Hefe mit drei bis vier Esslöf-
feln Wasser verrühren, bis al-
les aufgelöst ist. Danach das 
Hefewasser zusammen mit 
dem restlichen Wasser, der 
Milch, dem Sauerteig, dem 
Zucker und auch dem Salz 
mit in die Schüssel geben und 
alle Zutaten zu einem wei-
chen Teig verkneten. Inzwi-
schen den Teig zugedeckt 30 
Minuten am warmen Ort ge-
hen lassen. Ein Backblech mit 
Backpapier belegen. Den Teig 
erneut gut verkneten, zum 
Brotlaib formen, diesen auf 
das Backblech setzen und 30 
Minuten gehen lassen. Als 
nächstes den Backofen auf 
200 Grad Ober-Unterhitze 
oder 180 Grad Umluft vorhei-
zen. Zuletzt das Gesundheits-
brot 50 bis 60 Minuten im 
Backofen backen. Nach kur-
zer Abkühl-Zeit kann es pro-
biert werden. BWB

Bekömmliches 
Gesundheitsbrot 

selber backen 

Obertorstr. 43 · 36381 Schlüchtern · Tel.: 06661-607314
www.ebay.de/str/timssportoutlet

Markensportartikel zum kleinen Preis!

Brüder-Grimm-Straße 92

36396 Steinau an der Straße

Telefon: (0 6663) 918900

Mobil: (0171) 2357039

Wohlfühlende Pflege für Ihren Körper
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Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Der Name Nobis ambulante P!ege steht für

gute Plege und Betreuung in den eigenen vier Wänden.

Wir nehmen uns Zeit für P!ege, Zeit für Sie.

Ambulanter P!egedienst Nobis GmbH
Brückenauer Straße 34
36391 Sinntal-Sterbfritz
Tel 0 66 64 - 91 99 21
Geschäftsführer: Ronald Zeidler
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SCHLÜCHTERN – Mit dem neu-
en Format „WITO: Connect & 
Business“ wendet sich der 
Verein für  Wirtschaft und 

Tourismus Schlüchtern an 
seine Mitglieder. Sie sind für 
Mittwoch, 4. Juni, ab 19 Uhr 
eingeladen zum Netzwerken 
und Kennenlernen. Zu Gast 
ist die Veranstaltung an die-
sem Abend bei der Firma Jö-
kel Bau. Peter Jökel hält einen 
kurzen Impulsvortrag zum 
Thema „Mitarbeiterbegeiste-
rung – Die Fachkräfte von 
morgen finden und binden“.  
Ziel des Abends sei es, so Axel 
Ruppert: „WITO-Mitglieder 
lernen sich untereinander 
kennen und bilden Netzwer-
ke. Schlüchtern hat einiges 
zu bieten, die WITO-Mit-
gliedsfirmen ebenfalls.“  BWB 

Gastgeber 
WITO & Jökel Bau 
Gartenstraße 44, Schlüchtern

Am 4. Juni bei Jökel Bau

WITO lädt ein zum Netzwerken 

und Kennenlernen

GLÜCKLICHE MOMENTE

Wir sagen Danke
auch im Namen unserer Eltern für die Gebete, Glückwünsche

und Geschenke zur Feier unserer Konfirmation.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Daniela Gleim und allen,
die zur Vorbereitung und der wundervollen Gestaltung

des Gottesdienstes beigetragen haben.

Noel Dietzel Samuel Röll Thore Scheich Lea Zeller

Weichersbach, im Mai 2025

Ein herzliches Dankeschön

sage ich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Vereinen, die mir anlässlich meines

80. Geburtstages

mit zahlreichen Glückwünschen und Geschenken
eine große Freude bereitet haben.

Dank auch dem Magistrat der Stadt Schlüchtern
für die überbrachten Glückwünsche sowie dem
Stadthotel Schlüchtern für die gute Bewirtung.

Jochen Link

Schlüchtern-Vollmerz, im Mai 2025

Hellauf begeistert war Stefanie Dallmann an-
gesichts der beiden Popcornmaschinen, die 
Miriam Weigelt und Bastian Christiner von  
Christiner Consulting GmbH aus dem Auto 
hievten, auf dem bereitgestellten Tisch im 
Hof des Brüder Grimm-Hauses platzierten 
und der Museumsleiterin übergaben. „Gerne 
spenden wir dem Brüder Grimm-Haus die bei-
den Popcornmaschinen“, sagte Miriam Wei-
gelt, die hoffte, dass es nun künftig beim 
Märchensonntag oder Freilichtkino den le-
ckeren Puffmais geben wird. Was Stefanie 
Dallmann auch umgehend versprach und tat-
sächlich kam eine der Maschinen – sehr zur 
Freude der Besucher – bereits beim Interna-

tionalen Museumstag am letzten Sonntag 
zum Einsatz.  Miriam Weigelt und Bastian 
Christiner verbanden mit ihrer Spende den 
Wunsch, das Museum möge die beiden Pop-
cornmaschinen auch an interessierte Steinau-
er Vereine ausleihen  – eventuell gegen eine 
kleine, freiwillige Spende. Das sagte Stefanie 
Dallmann gerne zu, bedankte sich für die 
großzügige Spende und gestand: „Ich freue 
mich sehr – mein Traum ist in Erfüllung ge-
gangen.“ Unser Bild zeigt bei der Übergabe 
der Spende (von links): Miriam Weigelt, Basti-
an Christiner, den Ersten Stadtrat Dietmar 
Broj und die Museumsleiterin Stefanie Dall-
mann.  Text und Foto:  Sabine Broj

Christiner Consulting spendet zwei Popcornmaschinen

Netzwerke bilden steht neben 
dem gegenseitigen Kennen-
lernen im Vordergrund der 
Veranstaltung am 4. Juni.  
 Foto: privat 

EVANGELISCHE KIRCHE 
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrerin 
Richber. 
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin 
Schmidt.– Christi Himmel-
fahrt, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst im Kooperationsraum 
mit Pfarrerin Richber, Pfar-
rerin Schneider, Pfarrerin 
Failing und Prädikantin Ber-
kel. 
Gundhelm: Sonntag, 19.15 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Hutten: Sonntag, 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Strack und Kirchencafé in 
der Reinhardskirche.  
Seidenroth: Christi Himmel-
fahrt, 11 Uhr: Freiluft-Got-
tesdienst mit Pfarrer Flei-
scher. 
Hohenzell: Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr: Freiluft-Got-
tesdienst an der Spechte-
Hütte mit Pfarrer Kroker. 
Ahlersbach: Sonntag, 17 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Kressenbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Breitenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst.  
Reinhards: Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr: Gottesdienst. 
Kirchplatz Wilder Stein: 
Christi Himmelfahrt: 11.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater. 
Oberzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-
rer Schmitz. 
Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe und 

Pfarrer Altvater.   
Mottgers: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-
rer Gleim. – Christi Himmel-
fahrt, 9.30 Uhr: Treffen am 
Pfarrhaus zu einer gemein-
samen Wanderung nach 
Sterbfritz zum Bibelgarten. 
Dort beginnt um 11  Uhr der 
Himmelfahrts-Gottesdienst. 
Sterbfritz: Christi Himmel-
fahrt, 11 Uhr: Kooperations-
raum-Gottesdienst Open Air 
im Bibelgarten am Alten 
Friedhof.   
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Dekan Hammann    
in der Versöhnungskirche in 
Salmünster. – Christi Him-
melfahrt, 10 Uhr: Gottes-
dienst im Grünen mit den 
Lektorinnen Reichenbach 
und Parthey, im Garten der 
Erlöserkirche in Bad Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. Sonn-
tag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. – Christi Himmel-
fahrt, 9 Uhr: Hochamt, an-
schließend Flurprozession. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Ulmbach: Sonntag, 8 Uhr: 
Auszug aus der Kirche – 
Wallfahrt zur Klesbergka-
pelle. 
Klesberg: Sonntag, 10 Uhr: 
Feierliches Hochamt. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Ab-

schluss der Maiandachten 
an der Grotte. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. – Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr: Hl. Messe, an-
schließend Bittgang. 
Weiperz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Christi Himmel-
fahrt, 10 Uhr: Hl. Messe, an-
schließend Bittgang. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Mario Klüh. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Lazarus wird vom 
Tod auferweckt“. – Christi 
Himmelfahrt, 10 Uhr: E100- 
Gottesdienst mit Pastor Hei-
ko Schmidt zum Thema „Je-
su Rückkehr in den Him-
mel“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) 
21.15 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt ins 
Frankenland bieten die Senio-
renbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, für Freitag, 6. 
Juni, an. Abfahrt ist in Höhe 
der Praxis Dr. Klagges in der 
Lotichiusstraße um 8 Uhr 
und am Untertor um 8.10 
Uhr. Im Fahrpreis von 50 Eu-

ro pro Person sind die Bus-
fahrt sowie Mittagessen und 
Schifffahrt auf dem Brom-
bachsee enthalten. Anmel-
dungen bei der Stadtverwal-
tung unter (06661) 85118 
oder bei Peter Triebensky un-
ter (06661) 4182.  BWB

Fahrt der 

Senioren an den 

Brombachsee

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Über den ganzen Tag verteilt 
finden zusätzlich zu den Ak-
tivitäten und Programmen 
in den Unternehmen und 
Organisationen verschiede-
ne Aktionen statt. Wann 
und wo zeigt die nachfolgen-
de Übersicht. 
12 Uhr: Offizielle Eröffnung  
bei Juwelier Uhren Wolf am 
Blauen Platz in Bad Soden 
12, 14 und 16 Uhr: Führung 
durch das Huttenschloss in 
Bad Soden 
12.30, 14 und 15.30 Uhr: Füh-
rung „Wie funktioniert ei-
gentlich eine Kläranlage?“, 
Stadtwerke (Kläranlage) in 
Salmünster 
12.30,14.30 und 16.30 Uhr: 
Führung durch die Produk-
tion CONFORMTEC in Sal-
münster 
12.30 und 15.30  Uhr: De-
monstration und Erklärung 
der Golftechnik durch Golf-
lehrer und Clubmanager 
Alen Weber, Golf-Club Spess-
art, Aktionsfläche in der Ba-
destraße in Bad Soden 
13, 14  und 15 Uhr: Führung 
und Vorstellung von MAX-
WORX mit IT zum Anfassen 
im Lab MAXWORX in Bad 
Soden 
13, 15 und 16 Uhr: Vorfüh-
rung „Quooker – Der Was-
serhahn, der alles kann!“, 
Warmes, kaltes, 100°C ko-
chendes sowie gekühltes 
sprudelndes und stilles Was-
ser aus dem Wasserhahn im 
Handumdrehen, Wolf Mö-
belwerkstatt in Bad Soden 
13 und 15.30 Uhr: „The Wolf 
of Brückenstraße“ – Dein 
neuer Wohlfühlort in der 
Altstadt von Bad Soden stellt 
sich vor, Das Wolf in Bad So-

den 
13 Uhr: Geführte Trailtour 
(Level S1-S2) (bitte eigenes 
MTB, Ausrüstung und Ver-
pflegung mitbringen), CUBE 
Store Salmünster by Bike-
schmiede Ahl in Salmünster 
13.30 Uhr: Workshop: „Fahr-
radpflege und Schlauch 
wechseln“, CUBE Store Sal-
münster by Bikeschmiede 
Ahl in Salmünster 
13.30 Uhr: Vortrag Frau 
Schreiber vom Friedwald 
mit Gelegenheit für Fragen, 
Nowak Bestattungen in Sal-
münster 
13.30 Uhr: Faszienyoga, 
Knappschafts-Klinik in Bad 
Soden 
13.30 und 14 Uhr: Führung 
durch die Salzgrotte, Spess-
art Therme in Bad Soden 
13.30 Uhr: Die Rolle des Bo-
dens im biologischen Wein-
bau, Verkostung von drei 
Weinen, in Vinothek erstRE-
BENswert in Salmünster 
13.30 Uhr: Workshop: Lerne 
vom Weinstock etwas über 
dein Leben – Teil I: Deine 
Wurzeln, Büro 37 in Vino-
thek erstREBENswert  
15 Uhr: Rebsorten, Begleit-
pflanzen und Insekten im 
biologischen Weinberg, Ver-
kostung von drei Weinen 
verschiedener Ausbauarten, 
Vinothek erstREBENswert  
15 Uhr: Workshop: Lerne 
vom Weinstock etwas über 
dein Leben – Teil II: Deine 
Gegenwart, Büro 37 in Vino-
thek erstREBENswert 
16.30 Uhr: Klima und Wein-
bau: Zukunftsvision im 
Weinbau, Verkostung von 
drei Weinen aus neugezüch-
teten, zukunftsorientierten 

Rebsorten, Vinothek erstRE-
BENswert  
16.30 Uhr: Workshop: Lerne 
vom Weinstock etwas über 
dein Leben – Teil III: Deine 
Zukunft, Büro 37 in Vino-
thek erstREBENswert  
14 Uhr: Vortrag „Schutz vor 
Einbruch und Betrugsdelik-
ten“ mit Kriminalhaupt-
kommissar Stefan Adel-
mann, Wolf Möbelwerkstatt 
in Bad Soden 
14 und 14.30 Uhr: Führung 
durch das icelab, Spessart 
Therme in Bad Soden 
14 und 16 Uhr: Führung 
durch die Klinik, Knapp-
schafts-Klinik in Bad Soden 
14.30 Uhr: Vortrag Frau Filip 
als Freie Rednerin, Nowak 
Bestattungen in Salmünster 
14.30 Uhr: Vortrag „Umgang 
mit chronischem Schmerz“ 
von Dr. Reinhilde Ziegler, 
Chefärztin und Fachärztin 
für Orthopädie und Unfall-
chirurgie, Knappschafts-Kli-
nik in Bad Soden 
15 Uhr: Bobby-Car-Rennen 
für Kinder, Wolf Möbelwerk-
statt in Bad Soden 
15 Uhr: Outdoorkurs im Na-
tur-Fitnessstudio: „Rücken, 
Nacken & Schulter – 
schmerzfreier in 15 Minu-
ten“, Trainerin mit Herz, 
Aktionsfläche am Blauen 
Platz in Bad Soden 
16 Uhr: Kleines Pflegesemi-
nar zur Fahrzeugpflege mit 
hilfreichen Tipps Erzge-
birgskunst-Shop und Car 
Mats Factory in Salmünster 
16.45 Uhr: Auslosung des Ge-
winnspiels, Reisebüro Zieg-
ler in Bad Soden  
17 Uhr: Offizielles Ende von 
„Wir zeigen‘s allen“ BWB

Programm

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Bad Soden-Salmünster wird 
am Sonntag, 1. Juni, erneut 
zur großen Entdeckungstour: 
Bei der dritten Auflage der 
dezentralen Gewerbeschau 
„Wir zeigen’s allen“ öffnen 
über 30 Unternehmen, Be-
triebe und Organisationen 
von 12 bis 17 Uhr ihre Türen 
– und bieten spannende Ein-
blicke, Mitmachaktionen und 
echte „Aha!“-Momente für 
die ganze Familie. 

Was im ersten Jahr mit 23 
Teilnehmenden begann, hat 
sich inzwischen zu einem fes-
ten Termin im Veranstal-
tungskalender der Kurstadt 
entwickelt. Unter dem Motto 
„vorbeikommen, informie-
ren, mitmachen.“ können Be-
sucher und Besucherinnen 
ganz unkompliziert hinter 
die Kulissen schauen, Neues 
entdecken und mit den Men-
schen ins Gespräch kommen, 
die Bad Soden-Salmünster 
wirtschaftlich, kreativ und 
gesellschaftlich prägen. 

Der Verein für Tourismus 
und Wirtschaftsförderung  
(VTW) hat gemeinsam mit 
zahlreichen Akteuren ein 
vielseitiges Programm auf die 
Beine gestellt: Ob Werksfüh-
rungen, Ausstellungen, Vor-
träge, kreative Workshops, 
Probieraktionen oder exklusi-
ve Einblicke in spannende  
Arbeitswelten – es gibt viel zu 
erleben. Vom Handwerksbe-
trieb über Einzelhandel und 
Industrie bis hin zu Kultur-

einrichtungen sind die unter-
schiedlichsten Branchen ver-
treten. 

Ein weiteres Highlight bil-
det der parallel stattfindende 
Sonntagsmarkt am Blauen 
Platz, der zugleich zentrale 
Anlaufstelle ist. Bei Juwelier 
Uhren Wolf wird der Aktions-
tag um 12 Uhr durch Bürger-
meister Dominik Brasch offi-
ziell eröffnet. Von hier aus 
fahren danach kostenlose 
Shuttlebusse im 15-Minuten-
Takt zu den teilnehmenden 
Betrieben in Bad Soden und 
Salmünster – bequem, f lexi-
bel und ideal für spontane Be-
suche. 

Wer besonders aktiv unter-
wegs ist, kann beim beliebten 
Stempelpass-Gewinnspiel 
mitmachen: In allen teilneh-
menden Unternehmen gibt 
es Stempel für den Aktions-
pass. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer mit den 
meisten Stempeln haben die 
Chance auf „Das Geschenk“-
Einkaufsgutscheine im Ge-
samtwert von 400 Euro. 

„Wir freuen uns, dass wir in 
diesem Jahr bereits die dritte 
Auflage von „Wir zeigen’s al-
len“ feiern können – mit über 
30 engagierten Unterneh-
men, einem bunten Pro-
gramm und vielen Ideen. Ein 
herzliches Dankeschön an al-
le, die mitmachen und zei-
gen, wie lebendig und vielfäl-
tig unsere Stadt ist“, sagt Mai-
ke Ovens, 1. Vorsitzende des 
VTW.  

Alle Informationen zu den 
teilnehmenden Unterneh-
men, Aktionen und Halte-
punkten der Shuttlebusse 
gibt es online.  BWB 

Internet 
wirzeigensallen.de 

„Wir zeigen’s allen“ geht in die dritte Runde 

Über 30 Firmen 
öffnen ihre Türen

Auch im vergangenen Jahr eröffnete Bürgermeister Brasch die 
Veranstaltung auf dem Blauen Platz.   Archivfoto: Petra Kloberdanz

H A M M K L I N I K E N

B E L L E V U E

.de

Der Bergwinkel
Wochen-Botewww.

Über 30 Unternehmen und Organisationen ö!nen
für dich am 1. Juni ihre Türen.

Erlebe Vorträge, Ausstellungen, Präsentationen,
Workshops, Führungen, Jobgespräche, Kinder-

unterhaltung, exklusive Blicke hinter die Kulissen und viele
kulinarische Angebote auf deiner Entdeckungstour durch

Bad Soden-Salmünster.

Einfach überall und ohne Anmeldung von 12 Uhr bis 17 Uhr
vorbeikommen, informieren und mitmachen.

Hol dir den o!iziellen Stempelpass in allen teilnehmenden
Unternehmen für deine Chance auf Einkaufsgutscheine im

Gesamtwert von 400 EUR!

SONNTAG
1. JUNI 2025

Inh. Mike Zeller

STÄDTISCHERBAU-
UND WERTSTOFFHOF

Weinhandel Weinmobil Weincatering

Optik May
MAYsterlich

HEATWAWAW VAVA E
OPENAIR

HUTTENSCHLOSS

STADTWERKE

SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN

Knappschafts-Klinik

Bad Soden-Salmünster

Qualität aus Überzeugung

O!izielle Erö!nung um 12 Uhr bei Juwelier UhrenWolf (am Blauen Platz) in Bad Soden.
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Der Store hat ein visuelles Upgrade bekommen – mit neuen, abgefahrenen Motiven an den Tü-
ren, im Wartebereich und sogar auf den Toiletten.  Fotos: privat

STEINAU – Was haben bunte 
Türen, selbstgenähte Ta-
schen, knallharte Handwerk-
skunst und ein rebellisches 
Herz gemeinsam? Ganz ge-
nau: Footopia. In der letzten 
Zeit ging es bei uns wieder 
heiß her – mit sprühenden 
Ideen, coolen Aktionen und 
einer extra Portion 
Rock’n’Roll für eure Füße. 
Aber lest selbst, was bei uns 
so abgeht: Sommerzeit ist 
Fußzeit – und wir Footopia-
ner sind wie immer für euch 
da, um eure Rücken… äh, eu-
re Füße zu stärken! Gerade in 
den warmen Monaten leisten 
eure Traghelden Höchstar-
beit – und das verlangt nach 
einer Versorgung, die auf 
Zack ist! Genau deshalb ste-
hen wir euch mit unserer ge-
ballten Orthopädie-Schuh-
technik-Power zur Seite. Bei 
uns bekommt ihr keinen Ein-
heitsbrei von der Stange, son-
dern maßgeschneiderte Un-
terstützung – von individuell 
gefertigten Einlagen über cle-
vere Schuhzurichtungen bis 
hin zu stylischen orthopädi-
schen Maßschuhen, die defi-
nitiv mehr draufhaben als 
nur „praktisch“ zu sein. Auch 
für Sportler:innen, Diabeti-
ker:innen oder Menschen mit 
besonderen Anforderungen 

bieten wir durchdachte Ver-
sorgung, die Leichtigkeit 
schafft. Dazu gehören bei-
spielsweise Kompressions-
strümpfe, Bandagen oder 
Therapieschuhe – und das al-
les inklusive einer rebellicio-
us Beratung von den Profis 
des Handwerks. Und falls eu-
er Lieblingsschuh mal eine 
Frischekur braucht: Repara-
turen von Schuhen und Le-
derwaren erledigen wir mit 
Liebe zum Detail. Kurz ge-
sagt: Wir helfen euch und eu-

ren Füßen, den Sommer in 
vollen Zügen genießen zu 
können – ohne Druck und 
Schmerz, aber mit einer or-
dentlichen Portion Stil und 
Komfort! *zwinker* Und für 
alle, die auch ihr Foot-Mind-
set auf Vordermann bringen 
wollen – ihr könnt euch nach 
wie vor einen Platz in der re-
bellischen Foot-Fanbase si-
chern! Wer sich anmeldet, 
kann sich bei spannenden 
Workshops footastisches 
Know-How aneignen. Mit ein 
bisschen Einsatz und Spiel-
trieb könnt ihr euch sogar 
kostenlos einen Kurs reinzie-
hen. Einfach auf unserer 
Website anmelden und deine 
Foot-Fanbase-Card abholen – 
let’s rebel & learn! Wer in der 
letzten Zeit durch unsere Tü-
ren spaziert ist, hat’s sofort 
gespürt: Hier hat sich was ge-
tan! Unser Store hat ein visu-
elles Upgrade bekommen – 
mit neuen, abgefahrenen Mo-
tiven an den Türen, im War-
tebereich und sogar auf den 
Toiletten. Freut euch also auf 
einen Besuch, der noch bun-
ter und rockiger wird, als je 
zuvor! An dem Ort, an dem 
Handwerk, Humor und extra-
vagante Kunst zusammen-
kommen. Apropos Kunst! Am 
diesjährigen Girls & Boys Day 

haben uns vier kreative Mä-
dels besucht, die mit Nadel, 
Stoff und viel Neugier ihre ei-
genen Kunstwerke gezaubert 
haben. Doch es gab nicht nur 
handgemachte Taschen, son-
dern auch coole Gespräche 
und Pizza für alle. Jammer-
schade, dass wir die tatkräfti-
gen Unterstützer nur für ei-
nen Tag an unserer Seite hat-
ten. Denn wir sind auf der Su-
che nach abenteuerlustigen 
Kumpanen, die uns langfris-
tig unter die Arme greifen! 
Falls ihr also Lust habt, Teil 
des abgefahrensten Teams in 
der Orthopädie-Schuhtech-
nik zu sein, dann werft gerne 
mal einen Blick auf unsere 
Karriere-Seite und zieht euch 
die Möglichkeiten mit Kick-
Ass-Faktor rein! 
   Egal, ob ihr euch neuen In-
put für eure Füße holen 
wollt, neugierig auf die neu-
en Wandmotive seid oder ein-
fach mit uns den Sommer fei-
ern wollt – bei Footopia seid 
ihr immer willkommen. Aber 
auch wir brauchen mal Ur-
laub vom galaktischen Footi-
versum - daher sind wir vom 
5. bis 28. Juni in der Sommer-
pause. Kommt unbedingt vor-
her nochmal rein, wenn der 
Schuh brennt oder die Füße 
qualmen! *kicher*. Rock your 
feet und bis bald!                 BWB 
   Eure SchuhFEEtischisten So-
phia und Anastasia  

Steinauer Anlaufstelle für gesunde Fußorthopädie und Lifestyle

Heiße Sohlen? Auf zu Footopia!

Anastasia Anastasiadou und 
ihr Team verbinden Hand-
werk und Kreativität.

SANNERZ – Der diesjährige Ju-
gendfeuerwehr-Wettbewerb 
„Sinntal-Pokal“ für Nach-
wuchsabteilungen der Sinn-
taler Feuerwehren findet am 
Sonntag, 25. Mai, auf dem 
Sportplatz in Sannerz statt. 
Damit verbunden ist ein Po-
kalwettkampf für alle Ju-
gendfeuerwehren des Unter-
verbands Schlüchtern. FCH

Wettbewerb der 
Jugendwehren

Meinen Kindern möchte ich
später nicht zur Last fallen.

Ich habe mich für die
Bestattungsvorsorge entschieden.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen Sangesfreund

Lorenz Hagemann
dddeeerrr iiimmm AAAlllttteeerrr vvvooonnn 888666 JJJaaahhhrrreeennn vvvooonnn uuunnnsss gggeeegggaaannngggeeennn iiisssttt...

LLLorenz Hagemann war über 67 Jahre lang aktiverrr
und treuer Sänger in unserem Chor und davon

viele Jahre im Vorstand tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahreeen.

Keeern’scher Männerchor 1843 Salmünster e... V.

BBBaddd SSSoddden-SSSalllmüüünsttter, iiim MMMaiii 222000222555

Eva-Maria Prögler
* 3. Dezember 1957 † 23. April 2025

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Albert

Schlüchtern-Hutten, im Mai 2025

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zu Freiheit. Hermann Hesse

Walter Trabold
* 19. März 1935 † 26. April 2025

ist von uns gegangen.

In stiller Trauer
und im Namen aller Angehörigen

Doris, Monika und Stefan

Schlüchtern

Die Trauerfeier ist am Mittwoch, den 28. Mai 2025, um
14 Uhr in der Trauerhalle am Friedhof Hain-Gründau.

Die Urnenbeisetzung findet im Anschluss daran auf dem
Friedhof von Mittel-Gründau statt.

„Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.“

Antonie de Saint-Exupéry

Wir nehmen Abschied von

Eleonore Henneberg
geb. Hämel

* 4. Januar 1943 † 18. Mai 2025

In dankbarer Erinnerung

Alex und Dieter

Dennis, Jenny, Henry und Lara

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Chrrhriissiistteettelleel SyssyskksskaakkaCCCChhhhrrrrrhhriirriiiiirriirrisssssiisttsstttttssttssteetteeeeetteettelleellllleelleelellel SSSSyyyysssssyyskksskkkkksskksskskkskaakkaaaaakkaakka
geb. Wennesheimer

* 27. Dezember 1936 † 2. Mai 2025

In stiller Trauer

Markus und Beate Wennesheimer
mit Johanna und Benedikt

Jörg Wennesheimer
Beate Wennesheimer (Schwägerin)

Kondolenzadresse: Nowak Bestattungen „Christel Syska“,
Bad Sodener Straße 40, 63628 Bad Soden-Salmünster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 5. Juni 2025,
um 14 Uhr in der Friedhofskapelle Steinau statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Hanna Gebhardt
geb. Sobottka

* 1.Mai 1934 † 8.Mai 2025

In dankbarer Erinnerung

Dietmar und Bärbel
Benedikt
Axel und Laura mit Leander und Enya
Christina
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier !ndet am Freitag, den 30.Mai 2025, um 14 Uhr in der Marienkirche
inAhl statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
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Danksagung

Die letzten Wochen haben uns noch einmal gezeigt, wie 
viel unsere liebe Mutter den Menschen in ihrer Umgebung  
bedeutet hat. Wir waren und sind von den zahlreichen, 
auch unerwarteten Karten und Beileidsbekundungen sehr  
gerührt und möchten uns auf diesem Wege bei allen für die 
liebevolle Anteilnahme bedanken.

Im Namen aller Angehörigen 

Martina, Andreas, Reinhold und Renate 
und angehörige Familien

Das zweite Sterbeamt für unsere Mutter findet am 18. Mai 2025 
um 9.00 Uhr in der Kirche in Mernes statt.

Bad Soden-Salmünster/Mernes, im Mai 2025

Lorette Sachs
geb. Ziegler

* 4. März  1943 
† 5. April 2025

Die Preisträger der Henry-Harnischfeger-Schule (von links nach rechts) freuen sich über ihre 
Auszeichnung gemeinsam mit Landrat Thorsten Stolz (Zweiter von links), anwesenden Bür-
germeistern und Sponsoren sowie Julia Czech (Leiterin des Arbeitskreises Schule- Wirtschaft: 
ganz rechts). Thomas Buchhold (Klasse 8d), Paula Ziegler (Klasse 8c) und Johann Fuß (Klasse 
8a). Ebenfalls eine Urkunde erhielten die betreuenden Lehrkräfte, hier mit Elke Ziegler (Klas-
senlehrerin 8d).   Foto: Schule

SALMÜNSTER – „Mit Thomas 
Buchhold, Paula Ziegler und 
Johann Fuß aus Jahrgang 8 
haben wir in diesem Jahr wie-
der würdige Wettbewerbsteil-
nehmer im Regionalent-
scheid Bester Praktikumsbe-
richt des Arbeitskreises Schu-
le-Wirtschaft.“, erklärt Julia 
Czech, Pädagogische Leiterin 
der Henry-Harnischfeger-
Schule Bad Soden-Salmünster 
und Leiterin des Arbeitskrei-
ses Schule/Wirtschaft. Ge-
meinsam den Lehrkräften 
aus Jahrgang 8 gratuliert sie 
zu den ersten drei Plätzen in 
der Kategorie Integrierte Ge-
samtschule im Bereich Main-
Kinzig-Kreis -Mitte/ -Ost. 

Während der Bergwinkel 
Ausbildungsbörse in Steinau 
an der Straße wurde den drei 
Preisträgern im Beisein von 
Thorsten Stolz, Landrat des 
Main-Kinzig-Kreises, und 
Torsten Priemer von der 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
die gemeinsam mit der Kreis-
sparkasse Gelnhausen als 
diesjähriger Sponsor fun-
giert, Urkunden und Preise 
überreicht. Auch der Gewer-
be- und Verkehrsverein Stei-
nau beteiligte sich mit tollen 
Preisen. „Thomas Buchhold 
(Klasse 8d) absolvierte sein 
Praktikum bei Eckert Motor-
geräte in Wächtersbach-Witt-
genborn und erreichte Platz 

1. In der Arztpraxis Sonja 
Hermann in Steinau absol-
vierte Paula Ziegler (Klasse 
8c) ihr zweiwöchiges Prakti-
kum und belegte mit ihrem 
Bericht Platz 2. Den dritten 
Platz erreichte Johann Fuß 
aus Klasse 8a mit seinem Be-
richt über ein Praktikum bei 
Kfz- und Landtechnik Fischer 
in Flörsbachtal. Wir bedan-
ken uns bei den Betrieben für 
die enge Betreuung und gra-
tulieren zum Erfolg. Nun 
wird die gesamte Schulge-
meinde für den Bezirksent-
scheid alle Daumen drü-
cken“, erklären die betreuen-
den Lehrkräfte der Henry-
Harnischfeger-Schule.  BWB

Henry-Harnischfeger-Schule gratuliert ihren Preisträgern

Erfolgreich beim Wettbewerb 
„Bester Praktikumsbericht“

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Danksagung

Heinrich Lehning
* 18. 3. 1953 † 11. 2. 2025

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so

liebevolle und vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Remmert für die

würdige Gestaltung der Trauerfeier und der Beerdigung

sowie der Pietät Werner Petrasch für die einfühlsame

Begleitung.

Mina Lehning

Viktor und Tanja Lehning mit Evelyn und Celine

Lena und Steffen Kollmann mit Emilia

Rückers, im Mai 2025

Immer ein Lächeln, niemals
verzagt, immer hilfsbereit,

auch ungefragt. Immer gütig,
stets für uns bereit,

welch schöne Erinnerung
an dich bleibt.

Wenn sich zwei Augen schließen, ein Liebes von uns geht,

und wir so sehr vermissen das Herz, das stille steht.

Das Herz, das ausgeschlagen, der Mund der nicht mehr

spricht; dies ist so schwer zu tragen, das fassen Worte nicht.

DANKE
Seine letzte Reise kam so plötzlich und unerwartet und hat
uns alle tief und schmerzhaft getroffen. Wir wollten noch so
viel sagen, aber viele Worte bleiben nun ungesagt zurück.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise zum

Ausdruck brachten. Tief berührt hat uns,
wie viele Menschen Volker gedachten.

Du fehlst uns.

Deine Mama,
Elke und Edgar mit Familien

sowie alle Angehörigen

Bad Soden-Salmünster, im Mai 2025

Volker
Kalms
* 18. März 1961

† 17. April 2025

Wir sagen von Herzen Danke

allen Verwandten, Freunden, den Arbeitskolleginnen und
-kollegen und allen lieben Menschen von Nah und Fern,
die mit uns Abschied nahmen;

für die mitfühlenden Worte, gesprochen oder geschrieben
sowie für Geldspenden und wortlose Umarmungen.

Besonderen Dank

Frau Filip für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier,

dem Bestattungsinstitut Nowak für die persönliche und
hilfreiche Unterstützung,

dem Erlebnispark Steinau sowie dem Pflegeheim Bellings
für die ehrenden Nachrufe,

der Gaststätte zum Jossatal für die Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Edith Bannert

Bad Soden-Salmünster/Mernes, im Mai 2025

SSSabbbiiine MMMetttzlller
* 1. März 1964

† 6. April 2025

Leise bist Du gegangen.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Danksagung

für die überaus große und liebevolle Anteilnahme beim
Heimgang unseres Pfarrers, Bruders und Freundes;

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Geld, Kranz- und Blumen-
spenden bekundeten;

allen, die seiner im Gebet gedachten, am Gottesdienst teil-
nahmen und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank

an Herrn Pfarrer Kopka für die Aussegnung zuhause;

Herrn Prof. Dr. Gerhard Stanke sowie Herrn Dechant
Pfr. Carsten Noll für die tröstenden Worte und die Beisetzung
sowie seiner anwesendenMitbrüder für das begleitende Gebet;

der Freiwilligen Feuerwehr für die Begleitung;

dem Ortsvorsteher Heinrich Hausmann sowie Frau Daniela
Heyer für die lieben Worte;

dem Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrat für die Ausrichtung
des Trösters;

Walter und Elisabeth Dietz für die hilfreiche Unterstützung;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Katja Henkel

Bad Soden-Salmünster, im Mai 2025

Pfarrer i.R.

Dieter Wieloch
* 25. April 1937

† 16. April 2025

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied

nahmen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rohnke für die

würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes

und der Beisetzung, dem Palliativ-Team Hanau für

die einfühlsame und fürsorgliche Betreuung, sowie

dem Bestattungsinstitut Gold für die respektvolle

Begleitung.

Im Namen der Familie

Annemarie Ullrich

Gomfritz, im Mai 2025

Reinhard Ullrich

* 18. Februar 1935

† 10. März 2025
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STEINAU – „Jetzt wird der üble 
Eberhard für seine Schurke-
reien auch noch belohnt, in-
dem man ein Fahrgeschäft 
nach ihm benennt.“ Das 
könnte so mancher denken, 
der den Mini-Taumler, die 
neue Familien-Attraktion im 
Erlebnispark Steinau, ent-
deckt. Sicher berechtigt! 

Allerdings hatte der geris-
sene Eber, eine der Hauptfi-
guren des Musicals „Erli – 
Das Musical“, bei den Auffüh-
rungen im vergangenen Jahr 
auch mächtig Wirbel ge-
macht, so dass dieses neue 
Fahrgeschäft, das ebenfalls 
für ordentliches Durcheinan-
der bei so manchem schwa-
chen Magen sorgt, seinen Na-
men durchaus zu Recht  
trägt. 

Das findet auch Parkchef 
Theo Michael Zwermann, 
dem der Charakter des üblen 
Eberhards ein Stück weit ans 
Herz gewachsen ist.  „Die Fi-
gur hat uns so gut gefallen, 
dass wir ihr ein eigenes Fahr-
geschäft gewidmet haben“, 
erklärt Zwermann. Gemein-
sam mit seinem Sohn Theo 
Zwermann Jr. freut er sich 
über die große Beliebtheit der 
neuen Attraktion. Schon 
kurz nach der Eröffnung ent-
wickelte sich der „üble Eber-

hard“ zu einem Publikums-
liebling und das, obwohl er 
gerne mal für ein f laues Ge-
fühl im Magen sorgt. 

Der „üble Eberhard“ ist ein 
familienfreundlicher Mini-
Taumler des italienischen 
Herstellers SBF VISA, der mit 
seiner rotierenden Fahrt und 
seinem originellen Design 
überzeugt – auf der Rück-
wand prangt in großen Let-
tern „Der üble Eberhard“, 
f lankiert von den weiteren 
Charakteren des Musicals wie  
dem Hund Bert oder Albi, 
dem Albatros.  

Der Standort des Fahrge-
schäftes im Park ist gut ge-
wählt, erklingt doch von ne-
benan immer wieder mal die 

fröhliche Melodie  des Musi-
cals und erinnert so an die 
Auftritte des schlitzohrigen  
Schweins in dem Singspiel. 
Parkchef Theo Michael Zwer-
mann ist sehr zufrieden: „Der 
Mini-Taumer kommt wun-
derbar bei unseren Besu-
chern an und wir präsentie-
ren, nach unserem 30-jähri-
gen Bestehen in 2024, auch in 
diesem Jahr ein abgerundetes 
Angebot.“  

Übrigens: Der Erlebnispark  
ist der einzige Freizeitpark in 
Hessen, in der ein Mini-
Taumler steht. Lediglich im 
Einkaufszentrum Loop 5 in 
Darmstadt finden die Besu-
cher ein solches Fahrvergnü-
gen. OJ

Neue Attraktion im Erlebnispark

Der „üble Eberhard“ sorgt nun als    
Mini-Taumler für Wirbel 

WÄCHTERSBACH – Die 75. Mes-
se Wächtersbach bietet die 
Angebote von rund 300 Aus-
stellern, die mit Kontinuität 
und mit innovativen Neue-
rungen aufwarten, aber auch 
die Berufs- und Ausbildungs-
messe (BAM) mit rund 70 Aus-
stellern.  
   Die Höhepunkte der Jubilä-
umsmesse sind der Erlebnis-
garten mit dem Hochseilklet-
tergarten und der Beach-
Area, die original AIDA-Show-
Kabine, das Mathematikum, 

eine Modelleisenbahn und 
die Tierschau mit landwirt-
schaftlicher Ausstellung und 
Bauernmarkt. Manche Pro-
dukte muss man ausprobie-
ren, wie sie in der Hand lie-
gen oder aussehen. Nach 75 
Jahren praktischer Erfahrung 
wissen die „Messemacher“ 
genau, was ihre Besucher er-
warten. Die Messe Wächters-
bach bietet die perfekte Gele-
genheit, sich umfassend zu 
informieren und beraten zu 
lassen. Zahlreiche Fachaus-

steller präsentieren nachhal-
tige Alternativen und die 
neuesten Trends rund um 
Hausbau, Renovierung und 
Sanierung, vom Küchengerät 
über Reinigungsmittel, die 
Bereichen Gesundheit, Pf lege 
und Soziales, Freizeit und Li-
festyle bis hin zu Mobilität, 
Wellness, Kosmetik und Ge-
nuss. Erlebnisgarten mit 
Hochseilklettern. Der Erleb-
nisgarten hat zum Jubiläum 
eine besondere Attraktion. Es 
wird ein gigantischer Hoch-
seilklettergarten aufgebaut, 
der eine Herausforderung für 
wagemutige Kletterer ist. In 
der Beach-Area kann man 
sich vom Adrenalin-Kick er-
holen oder einfach bei Cock-
tails und Musik entspannen. 
Kreuzfahrt-Feeling live erle-
ben, das war der Anspruch, 
eine AIDA-Show-Kabine auf 
der Messe mit allem Luxus ei-
ner Schiffsreise zu zeigen. Die 
Ausstellung „Faszination Ma-
thematik“ des Mathemati-
kums Gießen wird begeis-
tern. Manche Zusammenhän-
ge versteht man spielerisch 
einfach schneller.  
   Mit 24 interaktiven Experi-
menten werden Aktion, Kon-
zentration und Denken gefor-
dert. Das Modellbahnzen-
trum Sinntal zeigt erneut ei-
ne Modellbahnanlage im 
Maßstab H0. Vom histori-
schen Dampfzug bis zum mo-
dernen ICE fahren exempla-
risch für die Geschichte der 
Bahn ausgesuchte Züge auf 
dem Streckennetz. Von sanf-
ten Alpakas und neugierigen 
Ziegen, Schafen, Rindern, 
Pferden bis hin zu f linken Ka-
ninchen und allerlei Geflü-
gel, gibt es in der Tierschau 
für jeden etwas zu entdecken. 

Kleine und große Messebesu-
cher haben die Möglichkeit, 
mit Tieren auf Tuchfühlung 
zu gehen, Küken beim 
Schlüpfen oder Ferkeln beim 
Rumtollen zuzuschauen. Die 
Tiere werden liebevoll be-
treut und in geräumigen Ge-
hegen präsentiert, wobei ihr 
Wohlergehen stets im Mittel-
punkt steht. Landwirte ste-
hen zunehmend vor großen 
Herausforderungen: Nach-
haltig pflanzen, um auch in 
der Zukunft zu ernten! Um 
trotz Klimawandel zu beste-
hen, die wachsende Weltbe-
völkerung zu ernähren, und 
die natürlichen Ressourcen 
zu schonen, haben die Land-
wirte das Konzept, das der 
Kreislaufwirtschaft, entwi-
ckelt. Dabei geht es darum, 
Nährstoffe, Wasser und Ener-
gie in geschlossenen Kreisläu-
fen zu behalten. Der Kreis-
bauernverband Main-Kinzig 
erläutert dieses und andere 
grundlegende Themen der 
Landwirtschaft. Der Bauern-
markt, landwirtschaftliche 
Geräte und die große Tier-
schau sollen das Bild eines 
vielseitigen Berufsstandes 
aufzeigen. Die Ausstellungs-
halle des Main-Kinzig-Kreises 
wird ein zentraler Anlauf-
punkt für alle, die Fragen zu 
Themen wie Bildung, Sozia-
les, Gesundheit, Umwelt, 
Energie und Wirtschaft ha-
ben. Am Dienstag, 27. Mai , 
von 8 bis 16 Uhr findet die Be-
rufs- und Ausbildungsmesse 
Main-Kinzig (BAM) statt. An 
diesem Tag können die ange-
henden Schulabgänger sich 
ausgiebig über das Ausbil-
dungsangebot von zahlrei-
chen Unternehmen aus un-
terschiedlichsten Branchen 

zu informieren. Firmen aus 
nahezu allen Branchen, die in 
der Region ansässig sind, sind 
vertreten.  
   Für Unterhaltung sorgt die 
Musik in der Festhalle sowie 

drei Abendveranstaltungen 
wie den Schlagernächten bei 
der „Messe-Party-Night“ mit 
„Papis Pumpels“ am Eröff-
nungstag, 24. Mai, mit Hits 
der früheren Schlagerepoche 
und am Mittwoch, 28. Mai, 
heizt Deutschlands beste Par-
tyband „Frontal“ ein, wäh-
rend am Freitag, 30. Mai, 

„Maffay pur“ zu erleben ist. 
Bei den Nachmittagsveran-
staltungen gibt es jeden Tag 
Musik mit der Linedance und 
der Country-Band „Catch“, 
den Fischbörner Buben, Si-
mona, der Schulband der 
Friedrich-August-Genth-
Schule, Mario Steffen und Lia-
ne, den Silvanas, der Vater-
tagsparty mit den „Alpenfuz-
zis“, den Geschwistern David 
und Alexandra Hofmann so-
wie Lena Milewicz und Vin-
cent Gross. Fester Bestandteil 
der Messe ist das Kinderland. 
Und am Family-Weekend am 
31. Mai und am 1. Juni gibt es 
nicht nur Familienermäßi-
gung, sondern wird die Kin-
derband „Rocky & Flocky“ die 
Regie übernehmen.     BWB

Die Einkaufs- und Erlebnismesse vom 24. Mai bis 1. Juni

75 Jahre Messe Wächtersbach – Ein Jubiläum voller 
Höhepunkte und Attraktionen!

Drei Abende mit tollen 
Musik-Acts

Fröhliche Gesichter bei der Fahrt mit dem „üblen Eberhard“.    Fotos: Sabine Broj

Der „üble Eberhard“  wird 
über ein Bedienpult gesteu-
ert – daran hat auch Parkchef 
Theo Michael Zwermann 
Spaß. 

Apothekendienste: 24. Mai: 
Brüder-Grimm-Apotheke 
(Steinau) und Ludwigs-Apo-
theke (Bad Brückenau), 25. 
Mai: Apotheke in Freienstei-
nau  und Triangulum-Apo-
theke (Gelnhausen), 26. 
Mai: Hof-Apotheke (Wäch-
tersbach) und Rhön-Apothe-
ke (Eichenzell), 27. Mai: Rat-
haus-Apotheke (Schlüch-
tern) und Rathaus-Apotheke 
(Bad Brückenau), 28. Mai: 
Jossa-Apotheke (Jossgrund) 
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 29. Mai: Bergwinkel-
Apotheke  (Schlüchtern), 30. 
Mai: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Löwen-Apo-
theke (Gründau), 31. Mai: 
Kurpark-Apotheke  (Bad 
Orb) und Schwan-Apotheke 
(Bad Brückenau), 1. Juni: 
Apotheke Marbaise Kaiser-
wiesen (Fulda) und Rosen-
Apotheke (Wächtersbach). 
  
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste  

Ein flaues Gefühl 
im Magen

BELLINGS – Die Landmaschi-
nengemeinschaft lädt für 13. 
Juni, 19.30 Uhr, zu einer au-
ßerordentlichen Mitglieder-
versammlung an der Dresch-
halle in Bellings ein. Auf der 
Tagesordnung stehen die 
Fortführung der Sanierungs-
arbeiten am Vorplatz der 
Dreschhalle sowie die Repara-
turen an Mulcher und der al-
ten Wiesenwalze.  BWB

Versammlung in 
Dreschhalle

ELM – Die Elmer Landfrauen 
fahren am 3. Juli um 13 Uhr 
mit einem Bus zum Rosen-
Schleicher nach Fulda (Kün-
zell). Im Anschluss ist eine 
Einkehr im Schloss Fasanerie 
in Eichenzell geplant. Hierzu 
sind Gäste herzlich willkom-
men. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Christine 
Karolewski, erreichbar unter: 
(0151) 68471478. BWB

Ausflug der 
Landfrauen 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH

Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen
www.kreiswerke-main-kinzig.de
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Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern Buchen Sie
Ihre Reise

auch online!

www.dolcevita-reiseclub.de

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen – und
auf alle, die uns kennenlernen möchten.

1. Tag: Anreise Kufstein -
Kolsassberg
Abfahrt am frühen Morgen in
unserer Dolce-Vita-Premium
Class mit Bordservice und einem
Sektbegrüßungsfrühstück über die Au-
tobahn Nürnberg - München nach
Kufstein. Aufenthalt in der Altstadt
mit der berühmten Feste Kufstein. Da-
nach Weiterfahrt nach Kolsassberg
und Zimmerverteilung im sehr guten
4-Sterne Hotel Jägerhof. Unsere Gast-
geberfamilie heißt uns auf das Herz-
lichste mit einem Begrüßungsschnaps
willkommen. Das
Hotel ist liebevoll
eingerichtet und
verfügt über Lob-
by mit Empfang
und Rezeption,
Restaurant, ge-
mütliche Hotel-
bar, Aufenthalts-
räume, Sonnen-
terrasse mit Liegewiese und beheiztem
Freibad, einen gepflegten Sauna-
bereich mit Biosauna, Sauna, Solarium
und Infrarotkabine. Zum Abendessen
serviert man Ihnen ein leckeres 3-
Gang-Abendmenü (ab dem 2. Abend
Wahl-Menü) inklusive einem bunten
Salatbuffet. Rest des Tages zur freien
Verfügung. Übernachtung.

2. Tag: Ausflug nach Pertisau
am Achensee mit Schifffahrt und
Auffahrt auf die Gramei-Alm
Nach dem Frühstücksbuffet unterneh-
men wir einen schönen Ausflug an
den Achensee, dem größten Bergsee
Österreichs mit einem Aufenthalt in
Pertisau. Hier laden wir Sie zu einer
schönen Schiffsrundfahrt ein. Genie-
ßen Sie hierbei das herrliche Gebirgs-
panorama. Anschließend Auffahrt über
die Mautstraße zur einzigartigen Gra-
mai Alm, in herrlicher Lage im Kar-
wendelgebirge. Hier haben wir Plätze
zum individuellen Mittagessen á la
Carte für Sie reserviert. Im Anschluß
besteht die Möglichkeit zu schönen
Spaziergängen. Auch einen kleinen
wildromantischen Wasserfall erreicht
man nach ein paar Minuten. Am spä-
ten Nachmittag Rückfahrt zum Hotel.
Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü mit
Salatbuffet. Am
Abend spielt der
Sohn des Hauses mit
seiner Ziehharmoni-
ka typische Tiroler
Volksmusik. Stim-
mung und Gesellig-
keit. Übernachtung.

3. Tag: Swarovski
Kristallwelten Wattens
Nach dem Frühstücksbuffet unterneh-
men wir einen halbtägigen Ausflug zu
den Swarovski-Kristallwelten in Wat-
tens. (Eintritt im Reisepreis inklusive).
Erleben Sie eine spektakuläre Aus-
stellung aus Kristall und Licht im Berg
gebaut und vom berühmten Licht-
architekten Andre Heller in Szene ge-
setzt. Danach Möglichkeit zum Werks-

einkauf von
Schmuck und
Kristall. Rück-
fahrt zum Hotel.
Rest des Tages
zur freien Ver-
fügung. Die Um-
gebung lädt zu
herrlichen Spa-
ziergängen und

Wanderungen ein. Oder genießen Sie
die Annehmlichkeiten des Hotels
und lassen Sie es sich auf der Son-
nenterasse mit beheiztem Freibad
gut gehen. Abendessen und Über-
nachtung.

4. Tag: Stans Wolfsklamm -
Wallfahrtsort St. Georgenberg -
Schloß Tratzberg
Nach dem Frühstücksbuffet fahren
wir nach Stans. Hier durchwandern
wir die wildromantische Wolfs-
klamm (für alle Altersgruppen ge-
eignet). Reißende Wassermassen,
das Rauschen des Stanser Baches
und schwankende Brücken lassen
eine Wanderung durch die schönste
Tiroler Klamm zu einem unvergess-
lichen Erlebnis werden. Im Sommer
umso mehr, da es in der Klamm
schön kühl ist. Bereits vor mehr als
100 Jahren, genau am 11. August
1901, wurde die Wolfsklamm in
Stans als ,,Perle des Tiroler Unter-
landes’’ eingeweiht. Der Weg führt
hinauf zum Wallfahrtskloster St. Ge-
orgenberg, dem ältesten Wallfahrts-
ort Tirols. Kurz bevor man das Fel-
senkloster erreicht, passiert man
noch die denkmalgeschützte ,,Hohe
Brücke’’. Der Steinbogen von 1497

trug einst die äl-
teste Brücke Ti-
rols. Das Kloster
entstand aus ei-
ner Einsiedelei,
die bereits im Jah-
re 950 das erste
Mal schriftlich er-

wähnt wird. Der St. Georgenberg ist
ein Ort der Kraft und ein Zentrum der
Ruhe. Die Kirche ist immer geöffnet
und es werden regelmäßig Gottes-
dienste gefeiert. Nach der Besichti-
gung Weiterfahrt zum Schloß Tratzberg.
Schloss Tratzberg gehört zu einem der
schönsten und besterhaltenen Schlös-
ser des Renaissance-Stils in Öster-
reich. Bereits vor vielen hunderten
Jahren residierten hier Könige und
Kaiser. Die Geschichte des Schlosses
ist mindestens genauso beeindru-
ckend, wie die unzähligen, gut erhal-
tenen Räume, Möbel und Inventare,
die Sie auf einer geführten Besichti-
gung erleben. Danach Rückfahrt zum
Hotel. Abendessen und Übernachtung.

5. Tag: Tirol - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Kofferver-
ladung und Abreise aus Kolsassberg.
Beginn der Heimreise zu den Aus-
gangsorten. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten
4-Sterne Hotel Jägerhof in Kolsassberg
in traumhafter Panoramalage
• Alle Zimmer sind im Tiroler Stil eingerich-
tet und verfügen über Bad/DU/WC,
Haartrockner, W-LAN, Sat-TV mit
Radioprogrammen, Telefon, Safe,
gemütliche Sitzecke und Balkon
• 1 x Begrüßungsschnapserl
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen im Rahmen der
Halbpension als 3-Gang-Wahl-Menü mit
buntem Salatbuffet
• 1 x Tiroler Volksmusikabend durch den
Sohn des Hauses mit Ziehharmonika
• 1 x Aufenthalt in Kufstein
• 1 x Ausflug zum Achensee mit Schiffs-
rundfahrt sowie Auffahrt über die
Mautstrasse zur Gramai Alm
• 1 x Eintritt zur Wolfsklamm
• 1 x Eintritt und Führung auf
Schloss Tratzberg
• 1 x Ausflug zu den Swarovski Kristallwelten
nach Wattens inkl. Eintritt
• kostenlose Nutzung des Sauna-Bereiches

Leistungen

1. Tag: Anreise nach Bad Hofgastein
Anreise in unserem komfortablen Dolce-
Vita-Premium-Class Fernreisebus mit ei-
nem Sektbegrüßungsfrühstück und Bord-
service über die AutobahnNürnberg -München
- Rosenheim - Salzburg ins schöne Gasteiner
Tal und weiter nach Bad Hofgastein. Nach der
Ankunft Zimmerverteilung
in unserem 4-Sterne Jo-
hannesbad Hotel Palace in
schöner Lage. Das Haus
bietet Ihnen Luxus pur:
Restaurant, Hotelbar, Auf-
zug, Terrasse und einen
schönen Wellness-Bereich
mit Panoramahallenbad, Whirlpool, Dampfbad,
Solegrotte und Saunalandschaft. Zeit für einen
ersten Spaziergang. Zum Abendessen erwartet
Sie ein großes abendliches kalt/warmes
Schlemmerbuffet inklusive der Tischgetränke
wie Wein, Bier oder alkoholfreie Getränke.
Guten Appetit! Übernachtung.

2. Tag: Bad Hofgastein
Genießen Sie ein tolles kalt/warmes Früh-
stücksbuffet im Hotel. Heute Vormittag lernen
Sie Bad Hofgastein kennen. Auf einem geführ-
ten Ortsrundgang erfahren Sie Wissenswertes
und Unterhaltsames über das Kurbad. An-
schließend Rest des Tages zu Ihrer freien Ver-
fügung zum individuellen Bummel durch den
Ort, Entspannen in der Wellness-Oase des Ho-
tels oder Einsatz Ihrer Gastein-Card mit vielen
Ermäßigungen. Abendessen inkl. Getränke vom
großen Schlemmerbuffet und Übernachtung.
Mehrmals wöchentlich Live-Musik an der Ho-
telbar.

3. Tag: Ausflug Zauberhaftes Zell am See -
Möglichkeit zur Auffahrt auf das
Kitzsteinhorn - Top of Salzburg
Nach dem Frühstücksbuffet fahren wir durch
die herrliche Bergwelt nach Zell am See. Auf-
enthalt. Bei guter Witterung empfehlen wir die
Auffahrt mit der Gondelbahn auf das 3.029 m
hohe Kitzsteinhorn - Top of Salzburg. (Aufpreis
- buchbar vor Ort). Im Bereich der Gipfelstation
auf über 3.000 Metern befindet sich die hoch-
alpine Erlebniswelt "Gipfelwelt 3000" mit dem
höchsten Aussichtspunkt im Salzburger Land.
Die Panorama-Plattform "Top of Salzburg"
bietet Besuchern einmalige Blicke auf die
höchsten Berge Österreichs und die Gletscher
des Nationalparks Hohe Tauern, an den das
Kitzsteinhorn unmittelbar grenzt. Hier erleben
Besucher zu jeder Jahreszeit die faszinierende
Hochgebirgs- und Gletscherwelt. Top moderne
Seilbahnen bringen die Besucher in knapp 45
Minuten in die Erlebniswelt auf 3.029 Meter.
Hier kannman herrlich wandern, von der Platt-
form die Aussicht genießen und einkehren.
Abends Rückkehr ins Hotel. Abendessen von
Schlemmerbuffet inkl. Getränken. Übernach-
tung.

4. Tag: Ausflug Kleinarltal -
St. Johann im Pongau

Nach dem Frühstücksbuffet fahren wir zum
bekannten Jägersee. Wir fahren in das von
mächtigen Bergen flankierte Kleinarltal, am

Rande des Nationalparks Ho-
he Tauern. Vorbei an Kleinarl
geht die Fahrt bis zum Ende
des Tals an den blaugrün
schimmernden Jägersee. Ge-
nießen Sie von der Sonnen-
terrasse des Gasthofes den
Blick auf den einzigartigen Tal-

schluss oder unternehmen Sie einen Spazier-
gang entlang des Seeufers. Im Alpendorf St. Jo-
hann im Pongau haben wir dann anschließend
einen Aufenthalt vorgesehen, bevor es zurück
ins Hotel geht. Abendessen und Übernachtung.

5. Tag: Bad Hofgastein - Heimreise
Heute heißt es nach dem Frühstücksbuffet lei-
der Abschied nehmen. Kofferverladung und
Beginn der Heimreise. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

€ 699 p. P. im DZ/HP

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten 4-Sterne
Johannesbad Hotel PALACE im Zentrum von
Bad Hofgastein in einem schönen Park gelegen
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Telefon, Radio, Safe, Sitzecke,
Flachbild-Sat-TV und Balkon
• 4 x reichhaltiges Schlemmer-Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als großes abendliches
kalt/warmes Schlemmerbuffet
• Alle Tischgetränke zum Abendessen wie Bier,
Wein und alkoholfreie Getränke
• Thermalbaden im Panoramahallenbad
und Whirlpool
• Relaxen in der Wellness-Oase mit Außenblock-
sauna, Dampfbad und Kneipp-Rondell
• Entspannung in der wohltuenden Solegrotte,
Aquafitness lt. Aushang
• 1 x GasteinCard (Ermäßigungskarte)
• 1 x geführter Ortsrundgang in Bad Hofgastein
• Mehrmals wöchentlich Live-Musik an der
Hotelbar, gratis W-LAN im Hotel
• 1 x Ausflug Zell am See mit Möglichkeit
zur Auffahrt auf das Kitzsteinhorn
• 1 x Ausflug Kleinarltal und St. Johann

Leistungen

Sommer in Kolsassberg „Königstour“

EZ-Zuschlag: € 59,-

Mit MESSERABATT nur

€ 678,03* p. P. im DZ/HP

JETZT zuschlagen!

€ 749 p. P. im DZ/HP

EZ-Zuschlag: zuschlagsfrei

Mit MESSERABATT nur

€ 726,53* p. P. im DZ/HP

JETZT zuschlagen!

Besuchen Sie uns vom Samstag, 24. Mai bis Sonntag, 1. Juni
auf der Messe Wächtersbach und freuen Sie sich auf viele exklusive Aktionen:

Sparen Sie bei Ihrer nächsten Traumreise:
Nur während der Messetage (24.05. -
01.06.2025) erhalten Sie 3 % Rabatt
auf alle unsere Katalogreisen (bei
Buchung vor Ort auf der Messe)!

Testen Sie auf der Messe modernsten
Komfort – steigen Sie ein und erleben Sie
Reisefeeling der Extraklasse.

Gewinnen Sie an
den Messetagen tolle
Reisen und Preise!

Sitzprobe im neuen
Setra-Fernreisebus

Stammgäste &
neue Reisebegeisterte
willkommen!

3 % Messerabatt

Besuchen Sie uns an der
Dolce Vita Reiseclub-Bühne
von Radio Primavera und sichern Sie
sich attraktive Preise bei unseren
Gewinnspielen:
• Tägliches Glücksrad
• Bingo am 24.05. + 25.05. und
vom 29.05. bis 01.06. (jeweils um 15 Uh

DDoollcceeVitDDoollcceeVViittV ta
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vom 27.07. - 31.07.2025
Tage
5 vom 18.06. - 22.06.2025

Tage
5

Bad Hofgastein im schönen Gasteiner Tal

Reisefeeli g
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Auch in diesem Jahr konnten wir den Quality-Bus-Award mit der Auszeichnung „sehr gut“ gewinnen.
Das möchten wir mit Ihnen feiern! Wir stoßen mit Ihnen auf diese besondere Auszeichnung an - und sagen Danke für Ihr Vertrauen!

Jetzt unsere
aktuellen Kataloge

anfordern oder einfach
vor Ort in Wächtersbach

mitnehmen!
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FLUGREISEN
FERNREISEN
KREUZFAHRTEN 2025

discoverdiscoverTime to
discover
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ERLEBNISREISEN | STÄDTEREISEN | RUNDREISEN |

WANDERREISEN | SAISONFAHRTEN | KURREISEN

2025

Frühjahr & SommerExklusive Reisen

Mögliche Zustiege: siehe Katalog
Haustürabholung möglich!

Weitere Eintrittsgelder/Kurtaxe nicht enthalten
* Bei Buchung vor Ort auf der Messe.

Weitere Eintrittsgelder/Ortstaxe zahlbar vor Ort
* Bei Buchung vor Ort auf der Messe.
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Bad Soden-Salmünster setzt 
ein starkes Zeichen für geleb-
te Inklusion: Erstmals wur-
den offiziell eine Inklusions-
beauftragter sowie drei Stell-
vertretende ernannt. Christi-
an Ruppel wird künftig als In-
klusionsbeauftragter der 
Stadt tätig sein, unterstützt 
von seinen Stellvertretern Si-
na Heine, Simone Metze und 
Friedhelm Buse. Die Ernen-
nungsurkunden wurden ih-
nen im Rahmen eines ge-
meinsamen Termins im Ge-
nerationentreff Salmünster 
durch Bürgermeister Domi-
nik Brasch und die Erste 
Stadträtin Birgit Enders-Jacob 
überreicht. Mit der Ernen-
nung der Inklusionsbeauf-
tragten setzt die Stadt die 
2024 beschlossene Inklusi-
onssatzung um. Während 
früher ein einzelner, vom Ma-
gistrat bestimmter Behinder-
tenbeauftragter für diese 
Aufgaben zuständig war, 
wird nun ein deutlich breite-
res Beteiligungsformat ge-
schaffen. Ziel ist es, die Belan-
ge der Bürgerschaft rund um 
das Thema Inklusion stärker 
zu berücksichtigen und fest 
in der Stadtentwicklung zu 
verankern. Die Inklusionsbe-
auftragten sollen bei relevan-
ten städtischen Entscheidun-
gen angehört werden, insbe-
sondere wenn es um den Bau 
öffentlicher Gebäude oder die 
Verbesserung der städtischen 
Infrastruktur geht. Doch 
auch in vielen kleinen Din-

gen, die den Alltag für Men-
schen mit unterschiedlichs-
ten Beeinträchtigungen er-
leichtern, wird ihr Engage-
ment gefragt sein. In enger 
Zusammenarbeit mit dem 
Magistrat und der Verwal-
tung werden sie konkrete 
Maßnahmen anstoßen und 
begleiten.  
   Darüber hinaus gehören fol-
gende Aufgaben zu ihrem Tä-
tigkeitsbereich: Hinwirken 
darauf, dass in allen Berei-
chen gesellschaftlichen Le-
bens gleichwertige Lebensbe-
dingungen für Menschen mit 
und ohne Behinderung ge-
schaffen werden. Beratung 
beim barrierefreien Bauen 
und Wohnen unter Beach-
tung der hierbei zu berück-
sichtigenden Vorgaben für öf-
fentliche Gebäude sowie für 
den privaten Bereich. Unter-
stützung und Beratung zur 
Situation Kinder und Jugend-
licher mit Behinderungen in 
Kindertagesstätten und Schu-
len. Einbringen der Interes-
sen von Menschen mit Behin-
derung in Verkehrsangele-
genheiten, insbesondere im 
Bereich der Verkehrsplanung 
und des ÖPNV. „Ich danke un-
seren neuen Inklusionsbeauf-
tragten ausdrücklich für ihre 
Bereitschaft, sich für dieses 
wichtige Thema einzusetzen. 
Durch ihre Expertise erhoffe 
ich mir einen echten Mehr-
wert für die Stadt und für alle 
Bürger, die von mehr Barrie-
refreiheit und Teilhabe profi-
tieren“, so Brasch. BWB

Für Barrierefreiheit und Teilhabe 

Inklusionsbeauftragte 
nehmen Arbeit auf

Bürgermeister Dominik Brasch (rechts) mit den Inklusionsbe-
auftragten. Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

STEINAU – Aus dem vormals 
„Kleinen Orgelsommer“ wird 
im vierten Jahr der Reihe der 
„Steinauer Orgelsommer“, 
bereichert um einen Lieder-
abend. 

Mitten in der Brüder-
Grimm-Stadt Steinau, auf 
dem Marktplatz Am Kumpen, 
steht die gotische Kathari-
nenkirche. Diese Hallenkir-
che aus dem Hohen Mittelal-
ter birgt die historisch wert-
volle Georg-Friedrich-Wag-
ner-Orgel, die 2019 durch die 
Orgelbaufirma Meboldt in ih-
ren Ursprungszustand zu-
rückversetzt wurde. Äußer-
lich zeigt sie die prächtige ba-
rocke Gestalt aus dem Jahr 
1681, ihr Pfeifenwerk 
stammt original aus dem Jahr 
1871. Ihre klangliche Beson-
derheit ist ein Register na-
mens Harmonika. Das Regis-
ter verleiht dem Instrument 
die typische Klangfarbe einer 
Orgel aus der Zeit des Bieder-
meier im frühen 19. Jahrhun-
dert. 

Nur wenige Meter von der 
Katharinenkirche entfernt, 
erstrahlt ein weiterer kunst-
historischer Schatz Steinaus, 
die Reinhardskirche. Der Kir-
chenraum der Reinhardskir-
che versprüht eine besondere 
Leichtigkeit und beschwingte 
Freude. Der barocke Querbau 
verfügt über eine ausgezeich-
nete Akustik. 

Beim Orgelsommer kommt 
an der Stehle-Orgel der Rein-
hardskirche aus dem Jahr 
1966, unter den Händen von 
Kirchenmusikdirektor Gunt-
her Martin Göttsche, die aus-
gezeichnete Akustik der 
Reinhardskirche besonders 
zur Geltung und die beein-
druckenden Stimmen der 
Sänger des Nord-Süddeut-
schen Kammerchors werden 
sich klanglich ausgezeichnet 
entfalten. Kirchenmusikdi-
rektor Gunther Martin Gött-
sche war lange Jahre der Lei-
ter der Kirchenmusikali-
schen Fortbildungsstätte 
Schlüchtern und unter ande-
rem vier Jahre Organist der 
Erlöserkirche in Jerusalem. 
Heute betreut er als Kirchen-
musiker im Ruhestand die 
Kirchenmusik in Steinau und 
setzt hier bedeutende Akzen-
te. 

Gemeinsam mit dem Nord-
Süddeutschen Kammerchor 
werden beim Orgelsommer 
Werke für Chor, Orgel und In-
strumente erklingen: Die be-
rühmte „Missa brevis St. Jo-
annis de Deo“ für Chor und 
kleines Orchester von Joseph 
Haydn (auch „Kleine Orgelso-
lo-Messe“ genannt) und die 

Kantate „Der 84. Psalm“ von 
Gunther Martin Göttsche. 
Zeitgenössische Motetten so-
wie Spritual-Arrangements 
ergänzen das Programm in 
der Reinhardskirche. 

Dr. Michael Schneider, Lei-
ter des Vokalensembles 
Schlüchtern, Träger des Eh-

rentitels „Kantor“ durch den 
Bischof der Landeskirche, Do-
zent für Liturgik und Hymno-
logie an der Goethe-Universi-
tät, an der Musikhochschule 
Frankfurt und an der Kir-
chenmusikakademie 
Schlüchtern, entlockt der 
Wagnerorgel der Katharinen-

kirche anlässlich der Orgel-
musik zur Marktzeit „Orgel-
schätze aus fünf Jahrhunder-
ten“. Auch in diesem Jahr hat 
Gunther Martin Göttsche ei-
nen international renom-
mierten Organisten für die 
Wagner-Orgel in Steinau be-
geistern können: Jens Wol-
lenschläger ist Professor für 
Orgel an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Tübingen. 
Er konzertiert in Kathedralen 
wie dem Münchener und 
dem Speyerer Dom, den Dom-
kirchen in Aarhus und Ko-
penhagen oder dem Dom zu 
Passau. Das Orgeljournal „or-
gan“ kürte Jens Wollenschlä-
ger 2010 zum „Künstler des 
Jahres“. Die Idee zum Ab-
schlusskonzert „Orgel vs. Fi-
gurentheater“ entwickelten 
der Figurentheaterspieler 
und Regisseur Detlef Heini-
chen und der Organist Wer-
ner Röhm gemeinsam. Detlef 
Heinichen und Werner Röhm 
gehen in einer launigen Zu-
sammenschau von Figuren-
theater und Orgel einem 
möglichen Zusammenhang 
zwischen der berühmten 
Weltausstellung 1873 in Paris 
und Musik an der histori-
schen Steinauer Orgel von 
1871 nach.  

  Zu den drei großen Orgel-
konzerten und der Orgelmu-
sik zur Marktzeit kommt ein 
weiterer musikalischer Höhe-
punkt. Der Tenor Thomas 
Schluchter aus Berlin und der 
Pianist Andrea Capecci aus 
Frankfurt intonieren im Rah-
men eines Liederabends „Die 
schöne Müllerin“ – Liedzy-
klus von Franz Schubert. Vie-
len Musikliebhabern sind die 
Künstler noch in guter Erin-
nerung von der „Winterreise“ 
in der Reinhardskirche im Ja-
nuar 2024.  BWB

Vom 28. Mai bis 7. Juni in der Grimm-Stadt

Steinauer Orgelsommer erstmals mit 
einem Liederabend

An der Stehle-Orgel der Reinhardskirche kommt unter den 
Händen von Kirchenmusikdirektor Gunther Martin Göttsche 
die ausgezeichnete Akustik der Reinhardskirche zur Geltung.  

Die beeindruckenden Stimmen der Sänger und Sängerinnen des Nord-Süddeutschen Kammer-
chors können sich in der Reinhardskirche klanglich ausgezeichnet entfalten. Fotos:privat 

Mittwoch, 28. Mai, 20 Uhr,  
Katharinenkirche: Orgel-
konzert mit Prof. Jens Wol-
lenschläger, Tübingen 
Sonntag, 1. Juni, 17 Uhr,  
Reinhardskirche: Chor-, Or-
gel- und Instrumentalkon-
zert mit Kirchenmusikdirek-
tor Gunther Martin Göttsche 
und dem Nord-Süddeut-
schen Kammerchor 
Dienstag, 3. Juni, 15.30 Uhr, 
Katharinenkirche: Orgelmu-
sik zur Marktzeit –  „Orgel-
schätze aus fünf Jahrhun-
derten“ mit Dr. Michael 

Schneider, Schlüchtern 
Donnerstag, 5. Juni, 20  Uhr, 
Reinhardskirche: „Die schö-
ne Müllerin“ – Liedzyklus 
von Franz Schubert mit Tho-
mas Schluchter, Tenor (Ber-
lin) und Andrea Capecci, Kla-
vier (Frankfurt) 
Samstag, 7. Juni, um 20 Uhr, 
Katharinenkirche: Orgel vs. 
Figurentheater – „Die große 
Weltausstellung von 1873 in 
Paris“ und die Orgel von 
1871: Eine Co-Produktion 
von Detlef Heinichen und 
Werner Röhm  BWB

Programm

Figurentheaterspieler und Chef des Steinauer Theatriums, 
Detkef Heinichen (links), und Organist Werner Röhm verei-
nen in einer spannenden Co.-Produktion die berühmte Welt-
ausstellung 1873 in Paris und die historische Steinauer Orgel 
von 1871.  

Verkehrsbüro Steinau 
Brüder-Grimm-Straße 70 
Telefon: (06663) 97388 
Online: www.steinau.de 
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ALTENGRONAU – Am Donners-
tag pünktlich um 11 Uhr öff-
neten sie die Türen, der für 
Sterbfritz und Altengronau 
verantwortliche Bademeister 
Jan Oberschelp und Badeauf-
sicht Jörg Wittmann. 

Freudig begrüßten sie den 
vor der Tür stehenden ersten 
Badegast, Jessica Wind aus 
Züntersbach. Sie hat die Tage 
bis zur Eröffnung gezählt 
und ist nach Möglichkeit, wie 
im Jahr zuvor, täglicher Gast 
im Naturbad. Das konnte 
auch der kräftige Ostwind, 
der die Wärme der Tage zu-
vor zwar reduziert hatte 
nicht ändern. Der strahlende 
Sonnenschein  schaffte den 
Ausgleich, Jessica Wind stieg, 
unbeirrt vom Ost-Wind, ins 
Wasser und zog genüsslich 
ihre Bahnen. 

Bei einer Außentemperatur 
von 18,5 Grad und Wasser-
temperatur von 19,1 Grad 
fanden sich bis zum frühen 
Nachmittag vier weitere mu-
tige Badegäste ein. Und, „im-
mer wenn du denkst es geht 
nicht mehr, kommt von ir-
gendwo ein Lichtlein her…..“ 
hier als Highlight, eine Ant-
wort auf die, alle bewegende 
Frage: „Ist der Kiosk in Akti-
on oder nicht“? Ganz nach 
Wunsch von Bürgermeister 
Thomas Henfling, hat es 
buchstäbliches im letzten 
Moment geklappt. 

Die neuen Betreiber des 
kleinen Kiosk sind Figen Ay-
vaz und IlyasKömücrü mit 
Sohn Ibrahim. So wird es 
wohl weiterhin nicht an Pom-
mes Frites, Eiscreme und Ge-
tränken fehlen und die ab-
trainierten Kalorien können 
umgehend ersetzt werden. 

  BWB

Naturbad Altengronau wieder offen

Pack die Badehose ein ...

Badeaufsicht Jörg Wittmann freut sich mit den Kioskbetreibern 
Figen Ayvaz und Ilyas Kömürcü sowie deren Sohn Ibrahim auf 
die Badesaison.  Foto: Brigitte Betz

ALTENGRONAU – Der Schüt-
zenverein Altengronau ver-
anstaltet am Donnerstag, 29. 
Mai, sein traditionelles Grill-
fest am Vatertag. Die Bürger, 
ob zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder dem Motorrad, ist herz-
lichst eingeladen, ein paar ge-
sellige Stunden unter dem 
großen Fallschirm im Schüt-
zenhaus-Hof zu verbringen. 
Ab 10 Uhr ist für das leibliche 
Wohl mit Leckereien vom 
Grill, Gyros und gekühlten 
Getränken gesorgt. Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen 
runden das Angebot ab. Um 
15 Uhr beginnt die Siegereh-
rung des Volkspokalschie-
ßens 2025 mit der Pokalver-
leihung der Volksschützen, 
gefolgt von der Proklamation 
der neuen Königsfamilie. Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Schützen-
haus statt. BWB

Grillfest mit 
Proklamation der 

Königsfamilie

STEINAU – Die außergewöhn-
liche Autowerkstatt „Wolfs-
werk/Meisterwerk“ lädt für 
Samstag, 31. Mai, zur Eröff-
nung ein. Die beiden Inhaber 
Steffen Wolf und Christian 
Thieme wollen an diesem Tag 
zeigen, wie eine Meisterwerk-
statt „mit dem gewissen Ex-
tra“ aussehen kann.  

Schon beim Betreten der 
ersten der beiden Hallen fällt 
die gemütliche Sitzecke für 

Kunden auf, die von dort di-
rekt den Schraubern bei der 
Arbeit zusehen können. „Uns 
sind der direkte Kontakt zu 
unseren Kunden und Trans-
parenz wichtig! Das Auge 
schraubt mit!“, sagt Steffen 
Wolf. Sein Part bei der Koope-
ration ist in erster Linie die 
Aufbereitung  von Wagen so-
wie alles rund ums Reifen-
handling. Steffen ist seit ei-
nem guten Jahrzehnt über 

seine Ausbildung und Arbeit 
im Fahrzeugbereich zum Tu-
ning- und Designspezialisten 
geworden. Über diese Begeis-
terung haben sich die beiden 
Partner kennengelernt und 
nun zusammengetan. 

Christian Thieme ist ge-
lernter Kfz-Mechaniker und 
Kfz-Meister und damit in ers-
ter Linie zuständig für  die 
Abwicklung aller Reparatu-
ren und Fahrzeugausbauten. 
Für ihn sind die direkte Bera-
tung der Kunden und die Zu-
verlässigkeit das A und O. „So 
wie wir hier arbeiten können 
wir direkt vor Ort noch mög-
liche Probleme und mögliche 
Variationen nach den Vorstel-
lungen der Kunden bespre-
chen.“ Und dabei ist es egal, 
ob es sich um einen einfa-
chen Ölwechsel, eine TÜV-
Vorführung oder diverse 
Nachrüstungen handelt. Und 
auf der speziellen XXL-Hebe-
bühne können sogar Wohn-
mobile professionell versorgt 
werden. 

Dabei bieten beide ihren 
Kunden jedoch auch Dienst-
leistungen, die man sonst oft 
vergeblich sucht: Transport 
und Transfer aller (auch Un-
fall-)Wagen, optische Aufbe-
reitung, Wohnwagen-Nach-
rüstung, Einbauten und Mo-
difikationen und einiges 
mehr. 

Besonders wichtig ist für 
Christian und Steffen, dass 
der Kunde bei ihnen „alles 
aus einer Hand“ bekommt – 
gewährleistet nicht nur 
durch die Zusammenarbeit 
der beiden Inhaber – auch 
dank ihrer guten Vernetzung 
können im Bedarfsfall Part-
nerfirmen herangezogen 
werden, zum Beispiel für 
Lackarbeiten oder ähnliches.  

Und das wollen die beiden 
Inhaber ihren alten und neu-
en Kunden, ihren Partnern, 
allen Autobegeisterten und 
Oldtimer-Freunden am kom-
menden Samstag, 31. Mai, 
von 10 bis 18 Uhr vorstellen. 
Und damit diese Eröffnung 
zu einem entspannten Tag 
mit Gleichgesinnten wird, 
gibt es Würstchen vom Grill, 
Pommes und das eine oder 
andere Kaltgetränk zum Ge-
nießen und Feiern. Die bei-
den freuen sich, zeigen zu 
können, wie eine Werkstatt 
aussehen kann. 

 BWB 

Eröffnung 
Samstag, 31. Mai, 10 bis 18 
Uhr 
Adolf-Bell-Weg 33 
Steinau 

„Wolfswerk/Meisterwerk“ laden ein zur Eröffnung am 31. Mai

Eine außergewöhnliche 
Autowerkstatt

Steffen Wolf (links)  und Christian Thieme freuen sich auf viele Besucher zur Eröffnung ihrer 
Autowerkstatt „Wolfswerk/Meisterwerk“. Foto: privat 
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MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung
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l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!
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Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de
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STELLENMARKT

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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UUnnsseerree MMäärrkkttee

22002255

Jockesmarkt: 21.06.

Mittelaltermarkt: 23. – 24.08.

Katharinenmarkt: 16. – 19.10.

Weihnachtsmarkt: 28. – 30.11.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VERANSTALTUNGEN

NIEDERZELL – Der neue Fir-
menchef der C. Huhn Garten- 
und Landschaftsbau GmbH, 
Richard Handwerk, hat die 
schöne Tradition des Firmen-
gründers Cölestin Huhn, zum 
Tag des Baumes am 25. April 
einen Baum zu spenden, 
übernommen. In diesem Jahr 
freute sich die Kita Maul-
wurfshügel in Niederzell 
über eine Hainbuche (Carpi-
nus betulus) mit über vier 
Metern Höhe, die in Zukunft 

dem Sandspielbereich Schat-
ten spenden wird. Die Kinder 
schauten interessiert der 
Pflanzaktion zu und erzähl-
ten beim Abholen ihren El-
tern gleich, dass sie nun ei-
nen neuen Baum im Außen-
bereich haben.  Tatkräftig 
wurden die drei Mitarbeiter 
der C. Huhn GmbH, Manuel 
Schmelz, Maurice Kress (bei-
de Landschafsgärtner-Gesel-
len) und Auszubildender Jan-
Luca  Beutler (mittig im Bild) 

von Thomas Müller, zuständi-
ger Mitarbeiter des Bauamts 
für Grünflächenplanung der 
Stadt (im Bild zweiter von 
rechts), unterstützt.  Die Lei-
terin der Kita Maulwurfshü-
gel Derya Tanrivermis (im 
Bild links) und Stellvertrete-
rin Claudia Scholz (zweite 
von links) übernehmen nun 
mit den Kindern das Gießen 
des Baumes und bedankten 
sich bei Judith Handwerk von 
der C. Huhn GmbH.  BWB

Für die Kindertagesstätte Maulwurfshügel in Niederzell

C. Huhn GmbH sponsert 
Hainbuche

Tatkräftig unterstützt wurden die Mitarbeiter der C. Huhn GmbH, Manuel Schmelz, Maurice 
Kress und Auszubildender Jan-Luca  Beutler (Bildmitte), von Thomas Müller vom Bauamts für 
Grünflächenplanung der Stadt Schlüchtern (Zweiter von rechts), unterstützt. Ebenfalls im Bild 
die Leiterin der Kita Maulwurfshügel Derya Tanrivermis (links) und Stellvertreterin Claudia 
Scholz (Zweite von links).  Fotos: Huhn GmbH

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau bieten 
am Sonntag, 1. Juni, eine 
Fahrradtour von Grebenhain 
auf den Hoherodskopf an. Ge-
startet wird um 10 Uhr am 
Ortsausgang von Grebenhain 
in Richtung Hartmannshain, 
vom Parkplatz der Oberwald-
schule. Die Tour führt über 
Gedern und Burkhards zum 
Hoherodskopf. Hier stehen 
Einkehrmöglichkeiten zur 
Verfügung. Dann geht es wie-
der zurück nach Grebenhain, 
wo noch die Möglichkeit be-
steht ein Eis zu genießen. Die 
mittelschwere Strecke auf 
Asphalt-, Schotter- und Wald-
wegen ist 45 Kilometer lang. 
Geführt wird die Tour von 
Hannelore und Hans Weitzel. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.  BWB

Radtour von 
Grebenhain auf 
Hoherodskopf

BAD SODEN-SALMÜNSTER/STEI-

NAU  – Die Stadt Boppard, in-
mitten des Unesco-Welterbes 
Oberes Mittelrheintal im 
Rhein-Hunsrück-Kreis gele-
gen, ist am 11. Juni das Ziel 
der gemeinsamen Senioren-
fahrt der Städte Steinau und 
Bad Soden-Salmünster. Nach 

der Anreise steht für die Se-
niorinnen und Senioren eine 
Schifffahrt mit der „Stadt Val-
lendar“ mit einer kleinen Mo-
selschleife um das Deutsche 
Eck und die Altstadt von Ko-
blenz auf dem Programm, be-
vor es dann entlang des 
Rheinufers in Richtung Bop-

pard geht. Dort besteht die 
Möglichkeit, die verschiede-
nen Sehenswürdigkeiten zu 
besichtigen. Die Teilnahme 
an der Fahrt kostet 42 Euro 
pro Person. Die Fahrkarten 
können bei der jeweiligen 
Stadtverwaltung erworben 
werden.  BWB

Seniorenfahrt ins Obere Mittelrheintal

Ausflug nach Boppard

SINNTAL – Durch eine Koope-
ration verschiedener Energie-
berater aus Sinntal wird in 
der Gemeinde kostenlose 
Energieberatung angeboten. 
Die Beratung findet regelmä-
ßig am ersten Donnerstag im 
Monat im Besprechungsraum 
des Bauamtes im Rathaus in 
Sterbfritz während der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr statt. Die 
nächste ist am Donnerstag, 5. 
Juni. Verschiedene Firmen / 
Büros haben sich in der Ko-
operation zusammenge-
schlossen und bieten die 
Energieberatung an. Interes-
sierte Bürger der Gemeinde 
Sinntal, die Fragen zu Ener-
giespar- und Modernisie-
rungsmaßnahmen haben, 
können sich beispielsweise 
über die Umrüstung der Hei-
zungsanlage, den Einbau 
neuer Fenster, die Dämmung 
der Außenwände, der Keller-
decken, der oberen Geschoss-
decken oder des Daches sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten 
und Fördermittel informie-
ren. Bei Interesse bis Montag, 
2. Juni um 15 Uhr beim Bau-
amt der Gemeinde unter der 
Telefonnummer: (06664) 80-
217 oder per E-Mail an bau-
amt@sinntal.de melden.  BWB

Energieberatung 
im Bauamt
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Save the DateSave the Date

29. Juni 202529. Juni 2025
bei uns am Rosenhofbei uns am Rosenhof

Tag derTag der
Offenen GartenpforteOffenen Gartenpforte

Rosenhof 1 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel: 06661 9684-0 ||| mail: info@c-huhn.de

c-huhn.de

Angebote gültig vom
26.05. bis 31.05.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 € 7.49

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

d,

16.99

Franziskaner
Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfd.,
1 l = 1,40 €

5 l,

13.99

pepsi
Kombikasten
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 € 9.99

Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

8.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

3.99

WYN Schorle,
Spritz
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,04 €

13.49

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorttrten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,59 € 5.29

NEU
im Sortiment

Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
Sonntag 1. Au ust
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Antik- & Spezialmarkt
Schloss Sickendorf
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Sonntag, 1. JuniGelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

126 Min.+)

Di. 27.5. 20.15 Uhr*
* Vorstellung in englischem Original mit Untertitel.

(ab 6 Jahren/
108 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 22.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Fr. 23.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Sa. 24.5. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
So. 25.5. 14.30 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Mo. 26.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*
Di. 27.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr
Mi. 28.5. 14.45 Uhr 17.30 Uhr 19.15 Uhr*

(ab 12 Jahren/
170 Min.+)

* Vorstellung im Casino

Do. 22.5. 15.15 Uhr* 20.00 Uhr
Fr. 23.5. 15.15 Uhr* 20.15 Uhr
Sa. 24.5. 15.15 Uhr* 20.15 Uhr
So. 25.5. 15.15 Uhr* 20.15 Uhr
Mo. 26.5. 15.15 Uhr* 20.00 Uhr
Di. 27.5. 19.15 Uhr*
Mi. 28.5. 15.15 Uhr* 20.00 Uhr

Pali


